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Der Schlussbericht der
Projektsteuerung zur Star-
ken Stadtregion Luzern
liegt vor.
Er reiht sich ein in eine
Entwicklung, die vor bei-

nahe 15 Jahren ausgelöst wurde: Die
Feststellung, dass der Kanton Luzern
wirtschaftlich und finanziell im schwei-
zerischen Vergleich schwach positioniert
war, führte dazu, dass ein ganzes Bündel
von Massnahmen geschnürt worden ist
(u. a. auch Steuergesetzrevisionen), wel-
ches unseren Kanton stärken sollte bzw.
soll. Vorerst erschienen Strukturanpas-
sungen nur auf die Landschaft ausge-
richtet zu sein, bald zeigte sich, dass
auch für die beiden Zentren, die Agglo-
merationen Luzern und Sursee, eine
gezielte Stärkung von Bedeutung ist.
Warum müssen wir «stark sein»? Die
Gemeinden sind im Laufe der Zeit näher
zusammengerückt, die Grenzen kaum
mehr sichtbar. Wir sind aufeinander
angewiesen, voneinander «betroffen».
Einige Aufgaben erfüllen wir bereits
gemeinsam, weitere fordern uns heraus:
Wie können wir wachsen, ohne unsere
Naherholungsräume zu zerstören? Wie
bauen und ansiedeln und für gute Le-
bensqualität für alle Generationen sor-
gen? Was können wir leisten, wie
«attraktiv» sein, wenn die Erwartungen
gross und die Finanzen beschränkt sind?
Der Schlussbericht beinhaltet eine Ana-
lyse und Beurteilung und macht eine
Empfehlung, in welcher Form wir Lösun-
gen auf die Anforderungen von heute
und morgen angehen können. Dass es
dabei um viel mehr als um «harte, tech-
nische» Fakten geht, sondern auch um
Emotionen, Identifikation und das «Sich-
zu-Hause-Fühlen», ist allen Beteiligten
sehr bewusst.
Nun wird der Gemeinderat seinen An-
trag vorbereiten, ob und wie sich Kriens
verändern soll. Dabei ist Ihre Meinung
von Interesse! Bringen Sie sich ein, bei-
spielsweise anlässlich des Forums von
Anfang Juni.
Mit herzlichem Dank für Ihr Mitwirken.

Helene Meyer-Jenni
Gemeindepräsidentin
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Die Projektsteuerung empfiehlt die Fusion

Im Projekt Starke Stadtregion Luzern legt die Projektsteuerung den Schlussbericht
über die Abklärungen der zwei Szenarien «verstärkte Kooperation» und «Fusion»
vor und empfiehlt die «Fusion» zur Weiterverfolgung. Mit einer Fusion könne die
Stadtregion mit einheitlicher Stimme auftreten und deren Wettbewerbsfähigkeit
besser gestärkt werden. Mit Blick auf die Abstimmung vom 27. November 2011 über
den Eintritt in die nächste Projektphase beginnt jetzt in den Gemeinden die Mei-
nungsbildung. 

Eine verbesserte Koordination zwi-
schen der Stadt und den Gemeinden
Adligenswil, Ebikon, Emmen und
Kriens werde sowohl im Szenario «ver-
stärkte Kooperation» wie im Szenario
«Fusion» erzielt, schreibt die Projekt-
steuerung im Schlussbericht. Eine
Fusion ermögliche es jedoch, für den
gesamten funktionalen Raum «Stadt-
region» aus einer Hand zu planen und
zu entscheiden. «Damit lassen sich
bessere Lösungen erzielen: bei der
Raumentwicklung, der Verkehrs- und
Siedlungsplanung, der Wirtschaftsför-
derung, beim Heim- und Spitexbereich
sowie bei den Sportinfrastrukturen.
Insgesamt resultiert daraus für die
Bevölkerung des gesamten Kantons
ein Mehrwert.» Denn die Stadtregion
Luzern stehe vor grossen Herausforde-
rungen: Sie müsse sich im Konkur-
renzkampf der Zentren behaupten und
bei der starken Steuerkonkurrenz der
umliegenden Kantone mithalten. Mit
dem Szenario «Fusion» könne die
ursprüngliche Vision, die Aufgaben
der Stadtregion effizient, haushälte-
risch und nachhaltig zu lösen, besser
umgesetzt werden. 

Bericht der Projektsteuerung

Der vorliegende Bericht ist der Be-
richt der Projektsteuerung, d. h. der
Präsidentinnen und Präsidenten der

fünf Gemeinwesen. Er ba-
siert auf den Ergebnissen
der Fachgruppen, die die
Grundlagen unter der Füh-
rung einer externen Pro-
jektleitung erarbeitet ha-
ben. Die Projektsteuerung
hat diese Ergebnisse analy-
siert und politisch gewich-
tet. Darin berücksichtigt
sind auch die Resultate der
Diskussionen aus den Echo-
räumen und Foren.

Im nächsten Schritt wird
der Bericht von den Ge-
meinderäten der Gemein-

den Adligenswil, Ebikon, Emmen,
Kriens und dem Stadtrat Luzern analy-
siert und beurteilt. Sie werden bis Ende
Juni/Mitte Juli 2011 eine Empfehlung
aus Sicht ihrer Gemeinde für die Ab-
stimmung vom 27. November 2011
abgeben. 

Szenario «verstärkte Kooperation»

Bereits heute arbeiten die fünf
Gemeinden in zahlreichen Bereichen
zusammen, dies jedoch in unter-
schiedlichen Zusammensetzungen und
Organisationsformen. An das Szenario
«verstärkte Kooperation» wurde die
Bedingung gestellt, einen wesentli-
chen Schritt über das heutige Koope-
rations-Niveau hinauszugehen und
dadurch eine neue Qualität der Koope-
ration zu erreichen. Um die Anforde-
rungen an eine «verstärkte Kooperati-
on» zu erfüllen, entwickelte die Pro-
jektsteuerung das Modell des Mehr-
zweckgemeindeverbandes (MZGV). 

Organisation des MZGV

Das Leitungsgremium des MZGV
besteht gleichzeitig aus Vorstand und
Delegiertenversammlung mit je einem
Delegierten aus den fünf Gemeinden
und einer Geschäftsleitung. Die
Stimmkraft ist abhängig von der Ein-
wohnerzahl einer Gemeinde (max. 49
Prozent). 

Der MZGV finanziert sich durch
leistungsabhängige Beiträge der Ge-
meinden und durch Gebühren. Strate-
gische Aufgaben wie Rechtsetzung,
Bestimmung der Bau- und Zonenpläne
oder die Festlegung des Steuerfusses
bleiben bei den Gemeinden. Auch an-
dere wichtige Bereiche wie die Volks-
schule, die Einwohnerdienste oder
Sozialämter sind vom MZGV nicht
betroffen. Die fünf Gemeindeverwal-
tungen bleiben beim Modell MZGV
mit eingeschränkten Aufgaben beste-
hen.

Erheblicher Koordinationsaufwand

Beim Szenario «verstärkte Koopera-
tion» bleibt ein beträchtlicher Koordi-
nationsaufwand, weil die strategische
Steuerung und damit die politischen
Entscheidungen bei den einzelnen Ge-
meinden bleiben. So werden wichtige
Aufgabenbereiche wie die Raum- und
Verkehrsplanung oder die Wirtschafts-
förderung von der «verstärkten Koope-
ration» ausgeklammert oder beschrän-
ken sich auf die operative Ebene. Auch
führt der MZGV zu einer eingeschränk-
ten demokratischen Mitbestimmung der
Einwohnerinnen und Einwohner. 

Bei der «verstärkten Kooperation»
werden die Mehrausgaben kurzfristig
auf 0,3 bis 10,3 Mio. Franken pro Jahr
geschätzt. Nicht eingerechnet sind die
Aufwendungen für die Umstellung. Hier
rechnet die Projektsteuerung mit einem
Beitrag des Kantons, der im Moment
noch nicht beziffert werden kann.

Szenario «Fusion»

Im Szenario «Fusion» wird aus den
fünf beteiligten Gemeinden ein neues
Gemeinwesen geschaffen. Dabei wer-
den sämtliche Aufgabengebiete zu ei-
ner Gemeinde zusammengelegt. 

Das 60-köpfige Stadtparlament wird
im Proporzverfahren in fünf Wahlkrei-
sen gewählt. Die Stadtregierung be-
steht aus fünf vollamtlichen Mitglie-
dern, die im Majorzverfahren in einem
Wahlkreis bestimmt werden. In der
Übergangsphase bis zum Inkrafttreten
der Fusion wird ein unabhängiges
Gremium (ein Verfassungsrat oder eine
Spezialkommission) gewählt. Es erar-
beitet die zukünftige Gemeindeord-
nung und andere Reglemente. Diese
werden der Stimmbevölkerung zur
Abstimmung unterbreitet. 

Attraktivität erhalten

Für die Aufgabengebiete wie Ein-
wohnerdienste, Steuerverwaltung, So-
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Der Schlussbericht liegt vor. 
Ist der Gemeinderat zufrieden damit?

Helene Meyer-Jenni: «Der Schluss-
bericht der Projektsteuerung ist als
umfassende Bestandesaufnahme zu
verstehen. Gleichzeitig ist er auch
eine differenzierte Auseinanderset-
zung mit den für die Zukunft wichti-
gen Fragestellungen für die am Pro-
jekt beteiligten Gemeinden Adligens-
wil, Ebikon, Emmen, Kriens und der
Stadt Luzern und für entsprechende
Lösungsansätze. Die Erkenntnis, dass
eine verstärkte Zusammenarbeit bzw.
neue Strukturen sinnvoll sind, hat
sich gefestigt. Der Bericht beinhaltet
Fakten und Überlegungen, die für den
Gemeinderat, aber auch für das Parla-
ment und die Bevölkerung von gros-
sem Interesse sind. Er vermittelt für
die Bewältigung dieser Herausforde-
rungen eine Gesamtbetrachtung. Zu-
dem macht die Projektsteuerung die
konkrete Empfehlung, mit einer Fu-
sion die Region für die Zukunft zu
‹rüsten›.»

Wo liegt der Nutzen für die Gemeinde
Kriens aus diesem Projekt?

«Für den Schlussbericht waren um-
fangreiche Arbeiten in Fachgruppen
notwendig. In diesen Fachgruppen
haben Mitarbeitende aus allen betei-
ligten Gemeinden, Fachspezialisten,
die ihre Gemeinde und ihr Tagesge-
schäft gut kennen, gearbeitet. Die ver-
tiefte gemeinsame Auseinanderset-
zung, der gegenseitige Austausch und
die verschiedenen Einblicke sind sehr
wertvoll und hilfreich. Die Gemeinden
sind so noch ‹näher zusammenge-
rückt›. Dieses Verständnis für- und
miteinander kann unabhängig vom
weiteren Vorgehen genutzt werden.
Der Schlussbericht der Projektsteue-
rung mit allen Fakten und wertvollen
Daten sowie der Handlungsempfeh-
lung bildet die Grundlage für die wei-
tere Beurteilung und Schlussfolgerung
aus Krienser Sicht. Dieser Beurteilung
wird sich der Gemeinderat jetzt anneh-
men.»

Aber der Gemeinderat war ja durch Sie 
in der Projektsteuerung vertreten.
Warum dann diese Distanzierung?

«Es ist keine Distanzierung, son-
dern eine Frage des Auftrages. Auf
Vorgabe der Grundsatzvereinbarung
hatte die Projektsteuerung zu klären,
mit welcher Organisations- oder
Strukturform eine bedeutende Stär-
kung der Stadtregion erfolgen kann.
Zwei Szenarien standen zur Beurtei-
lung: die verstärkte Kooperation oder
ein Zusammenschluss bzw. eine
Fusion. Die Projektsteuerung ist auf-
grund der Fachgruppen-Ergebnisse
und einer erweiterten Gesamtbeurtei-
lung dazu gelangt, dass eine Fusion
einen wesentlichen Beitrag zur Verbes-
serung leisten kann, und empfiehlt die
Fusion zur Weiterbehandlung. Mit die-
ser Empfehlung werden sich die
Gemeinderäte der beteiligten Gemein-
den nun aus kommunaler Perspektive
befassen. Der Gemeinderat Kriens war
in die Erarbeitung der Grundlagen ein-
bezogen. Im Sinne einer Rollenklärung
wird der Gemeinderat erst jetzt den
Schlussbericht und die Empfehlung
diskutieren und einen breiteren Mei-
nungsbildungsprozess auslösen und
den Bericht und Antrag an den Ein-
wohnerrat und die Bevölkerung vorbe-
reiten. Selbstverständlich wird die
Thematik und die Auseinandersetzung
mit und für eine ‹Starke Stadtregion›
bereits seit geraumer Zeit in alle Auf-
gaben und Entscheide miteinbezogen.
Das Projekt ist nicht Selbstzweck, son-
dern muss dazu verhelfen, mit mög-
lichst wenig Ressourcen möglichst
gute Lebensbedingungen und Dienst-
leistungen erhalten zu können.»

Was denken Sie: Wohin geht die 
Tendenz: Fusion oder verstärkte 
Kooperation?

«Diese beiden Optionen hatte die
Projektsteuerung als Vorgabe für das
Projekt ‹Starke Stadtregion› zu prü-
fen. Der Gemeinderat Kriens wird
nun noch eine dritte Option einbezie-
hen: jene des Status quo. Das heisst,
dass der heutige Zustand bzw. die
Struktur beibehalten und allenfalls
punktuell verändert werden wird.
Daher wird der Gemeinderat in den
kommenden Wochen einen breiten
Diskurs über alle drei Szenarien füh-
ren. Wichtig ist, dass die Stimmbe-
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Interview mit Gemeindepräsidentin Helene Meyer-Jenni

«Jetzt beginnt die Arbeit in Kriens»

Mit der Präsentation des Schlussberichtes wurde im Projekt «Starke Stadtregion
Luzern» ein wichtiger Meilenstein erreicht. Was bedeutet dies nun für die Gemeinde
Kriens? Gemeindepräsidentin Helene Meyer-Jenni nimmt Stellung.

völkerung schlussendlich das ‹letzte
Wort› haben kann.»

Dabei war die Durchführung einer
Abstimmung ja sogar ungewiss . . .

«Sowohl der Gemeinderat als auch
der Einwohnerrat haben es als sehr
wichtig erachtet, bereits den Beitritt
zum Projekt ‹Starke Stadtregion Lu-
zern› durch die Stimmbevölkerung
entscheiden zu lassen, und haben dabei
immer wieder betont, dass auch der
nächste Entscheid, der sogenannte
Richtungsentscheid, durch die Stimm-
bevölkerung gefällt werden kann. Es
war also wichtig zu definieren, auf
welcher Rechtsgrundlage eine solche
Abstimmung basieren kann. Die Pro-
jektsteuerung hat nun den Weg geklärt
und für die demokratische Legitima-
tion für die Durchführung einer erneu-
ten Volksabstimmung präzisiert.»

Jetzt aber ist die Volksabstimmung 
im November gesichert?

«Aus rechtlicher Sicht ist sie das,
ja.»

Und sonst?

«Nun wird auch der Krienser Ein-
wohnerrat im September die Haltung
bestätigen müssen, dass in dieser
bedeutenden Frage die Stimmbevölke-
rung zum Zug kommen soll. Grund-
sätzlich kann das Parlament als
gewählte Volksvertretung entscheiden,
das Geschäft nicht zur Abstimmung zu
bringen.»

Wie geht es danach weiter?

«Nach der Volksabstimmung im
November 2011 werden jene Gemein-
den, die sich für den gleichen Weg –
Vorbereitung Fusions- oder Kooperati-
onsvertrag – entscheiden, in die nächs-
te Phase des Projektes einsteigen und
die weiteren Details ausarbeiten. In der
Folge würde dann ein entsprechender
Vertrag (Fusions- oder Kooperations-
vertrag) in einer dritten Volksabstim-
mung dem Volk unterbreitet. Erst dann
wäre eine Fusion oder verstärkte Ko-
operation konkret zu realisieren.»
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zialamt usw. werden dezentrale Kun-
denschalter bestehen. Die Quartier- und
Stadtteilpolitik soll verstärkt werden,
damit die Identifikation der Bevöl-
kerung mit der «neuen Stadt» gestärkt
und die Vielfalt innerhalb des fusio-
nierten Stadtgebiets gefördert werden
kann. Für die neue Stadt gilt der tiefste
Steuerfuss der involvierten Gemeinden
(2010: Luzern mit 1,75 E.). Dies führt zu
Steuersenkungen für die Gemeinden
mit Ausnahme der Stadt Luzern.

Die Projektsteuerung konkretisiert
ihre Empfehlung, die Fusion weiterzu-
verfolgen, mit einer Reihe von Vor-
schlägen zuhanden des weiteren Ab-
klärungsprozesses. Danach schafft die
neue Stadtgemeinde einen einheitli-
chen Wirtschafts- und Arbeitsraum.
Die Standortattraktivität wird mit An-
geboten in Kultur, Sport, Freizeit und
Kinderbetreuung unterstützt. 

Ein besonderes Augenmerk wird
auf den Umgang mit der einmaligen
Landschaft in der Stadtregion gesetzt,
indem grüne Zonen wie Sonnen- und
Dietschiberg, Hundsrücken und Dot-
tenberg als Naherholungs- und Land-
wirtschaftsgebiete erhalten bleiben
sollen. Die erweiterte Nutzung des
Flugplatzes Emmen wird abgelehnt.

Mindereinnahmen durch 
Steuersenkungen

Im Fall der Fusion wird mit Einspa-
rungen von jährlich maximal 18,4
Mio. Franken gerechnet, das sind 1,8
Prozent des Gesamtaufwands der fünf
Gemeinden. Im schlechtesten Fall ent-
stehen Mehrkosten von 3,4 Mio. Fran-
ken pro Jahr oder 0,3 Prozent des
Gesamtaufwands. Die Senkung der

Einwohnerrat Kriens

Krienser Budget 
nach langer Diskussion 
unter Dach und Fach
Während rund 8 Stunden hat der Krien-
ser Einwohnerrat über die finanzpoliti-
schen Rahmenbedingungen für das Jahr
2011 debattiert. In der Debatte kürzte der
Rat den Ausgabenüberschuss um weitere
200 000 Franken, womit Kriens nun über
ein Budget mit einem Fehlbetrag von
5,229 Mio. Franken verfügt.
Einen Sparbeitrag leistete am Schluss
das Parlament auch noch selber: Es ver-
zichtete in der «Überzeit» auf das Sit-
zungsgeld. Vom offiziell vorgesehenen
Sitzungsende um 19 Uhr bis zum effekti-
ven Sitzungsende um 22 Uhr beziehen
die Ratsmitglieder damit keine Entschä-
digung.

Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Martin Heiz (SVP)
hat der Krienser Einwohnerrat folgende
Geschäfte behandelt:

Budget 2011
Das Budget 2011 wurde in einer zweiten
Version vom Rat mit 23:9 Stimmen
genehmigt. Der Rat bewilligte zusätzli-
che Sparbeiträge im Total von 200 000
Franken. Er stimmte dabei über insge-
samt 30 Anträge ab, wobei 8 Mal der
Stichentscheid des Präsidenten nötig
war. Das Budget 2011 der Gemeinde
Kriens weist nun einen Ausgabenüber-
schuss von 5,229 Mio. Franken aus.

Politische Vorstösse
Die folgenden Vorstösse im Zusammen-
hang mit dem Budget 2011 wurden
behandelt:
• Beantwortet: Interpellation Luthiger:
Strategie des Gemeinderates nach Ab-
lehnung des Budgets 2011

• Die folgenden Vorstösse wurden über-
wiesen:
– Postulat Graf: Überprüfung der ge-

meinderätlichen Kommissionen
– Motion Lammer: Sistierung der ge-

samten Zentrumsplanung
– Postulat Kaufmann: Redimensionie-

rung des neuen Pilatussaals
– Motion Portmann: Sparmassnahmen

auch im Umweltbereich
– Postulat Konrad: Kostendeckungsgrad

Heime Kriens (Budget 2011)
• Abgelehnt: 
– Postulat B. Bienz: Aufschub Ortspla-

nungsrevision 2010/2011
– Postulat Günter: Einsparungsmöglich-

keiten durch Aufhebung von Bussta-
tionen

– Motion Günter: Planungsstopp Cocon 
– Postulat Koch: Hergiswaldbrücke –

Neue Perspektiven und Zeitgewinn
dank Notbrücke 

Alle weiteren Geschäfte wurden aus
Zeitmangel auf die nächste Sitzung
des Einwohnerrates vertagt.
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So geht es weiter

Frühsommer 2011 Behandlung im Gemeinderat mit einer Bewertung von
Argumenten und Fakten, Einbezug der Stellungnahme
der Kommission für interkommunale Zusammenarbeit
(KiZ)

7. Juni 2011 Öffentliches Diskussions-Forum in Kriens

Ende Juni 2011 Bericht und Antrag an den Einwohnerrat mit Empfeh-
lung des Gemeinderates für das weitere Vorgehen

22. September 2011 Behandlung des Geschäftes im Einwohnerrat

27. November 2011 Volksabstimmung in Kriens (zeitgleich mit den ande-
ren beteiligten Gemeinden, mit Ausnahme von Adli-
genswil, wo eine Gemeindeversammlung entscheiden
wird), falls der Einwohnerrat das Geschäft nicht ab-
lehnt.

Fortsetzung von Seite 4 Steuerfüsse auf den Wert der Stadt
Luzern von 1,75 Einheiten führt zu
vorübergehenden Mindereinnahmen
von Fr. 21,3 Mio. Franken. Zudem
sinkt der Beitrag aus dem kantonalen
Finanzausgleich um 1,9 Mio. Franken.
Gesamthaft werden die vorübergehen-
den finanziellen Auswirkungen auf
Mehrausgaben bzw. Mindereinnahmen
von total 4,7 bis 26,5 Mio. Franken pro
Jahr geschätzt. Nicht eingerechnet
sind einmalige Aufwendungen für die
Umstellung und Wachstumseffekte,
die als Folge der Steuersenkungen mit-
telfristig erwartet werden. Die Projekt-
steuerung rechnet mit einem Kantons-
beitrag, der im Moment noch nicht
beziffert werden kann.

Weiche Faktoren

Neben messbaren und objektiven
Kriterien spielen beim Entscheid «ver-
stärkte Kooperation» oder «Fusion»
auch die so genannt weichen Faktoren
eine wichtige Rolle. Die Begleitgruppe
«Weiche Faktoren» macht folgende
Feststellungen: Beim Szenario «ver-
stärkte Kooperation» ist vor allem die
Kategorie «Emotionale Nähe zwischen
Bürger und Verwaltung» angespro-
chen, weil ein MZGV die Mitwirkung
der Bevölkerung und damit das Miliz-
prinzip beeinträchtigt. Im Szenario
«Fusion» sind sämtliche Kategorien der
weichen Faktoren angesprochen, weil
Wappen oder Gemeinde- und Stras-
sennamen verändert werden. Solche
Veränderungen wecken Ängste vor
Neuem oder Unbekanntem. Die Her-
ausforderung wird sein, aufzuzeigen,
dass das Leben in der neuen Stadt, in
der Gemeinschaft und in den Quartie-
ren weiterhin eine grosse – ja, viel-
leicht sogar grössere – Bedeutung
haben wird.
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«Gelb und schnell»: Postautos als Eilkurse

Wie lässt sich die Fahrt mit dem Bus
von Kriens an den Bahnhof Luzern
beschleunigen? Die Antwort ist einfach:
Indem man auf die Postautos der Linie
71 umsteigt, die zwischen Busschleife
Kriens und Bahnhof Luzern nur noch an
drei Unterwegsstationen halten.

Seit Januar 2010 sind alle Billett-
arten des Tarifverbundes Passepartout
auch ausserhalb der Agglomeration
Luzern gültig. Die PostAuto Schweiz
AG ist ein Mitglied in diesem Tarif-
verbund. Zonen-Billette, Mehrfahrten-
karten, Zonen-Tageskarten, 6er-Zo-
nen-Tageskarten, Gruppenbillette und
Abonnemente (Passepartout usw.) gel-
ten also für die vbl-Busse genauso wie
für die Postautos. Das macht die gel-
ben PostAuto-Linien noch attraktiver
und die Vernetzung mit den übrigen
Transportunternehmen für den Kun-
den einfacher. 

Krienser Postauto-Vorteile

Auf der Linie 71 zwischen Kriens
und Luzern können die Kursfahrzeuge
zusätzlich auch als Eilkurse genutzt
werden. Auf dem Weg zum Bahnhof
nämlich halten die Fahrzeuge der Linie
71 ab Busschleife Kriens nur noch drei
Mal – an der Alpenstrasse, im Eichhof
und am Pilatusplatz. Damit verkürzt
sich die Fahrt zum Bahnhof – und die
Fahrgäste besitzen eine echte und
bequeme Alternative zu den speziell in
Stosszeiten oftmals vollbesetzten vbl-
Bussen der Linie 1.

Eilkurs von und nach Luzern

Dabei können die regulären Post-
auto-Linien zwischen dem Bahnhof
Luzern und Eigenthal genutzt werden.

Aber auch die
Zusatzkurse, die
jeweils ab Bahn-
hof oder Bus-
schleife Kriens
verkehren. Hier
handelt es sich
um Fahrzeuge,
die aus dem De-
pot in den Ein-
satz fahren – oder von dort zurückkeh-
ren. Die Eilkurse verkehren während
des ganzen Tages, insbesondere wäh-
rend den Hauptverkehrszeiten am
Morgen und Abend auf dem Abschnitt
zwischen Kriens Busschleife und Lu-
zern Bahnhof. Diese mit dem Zielort
und dem Zusatz «Eilkurs» bezeichneten
Fahrzeuge verkehren via Kriens-Bus-
schleife und dienen seit dem letzten
Fahrplanwechsel im Dezember 2009
als «gelbe Schnellbusse» im Rahmen
des gesamten ÖV-Systems. Dabei wer-
den nur die Haltestellen der Linie 71
bedient: Kriens Busschleife, Kriens
Alpenstrasse, Luzern Eichhof, Luzern
Pilatusplatz und Luzern Bahnhof (am
Busperron 4).

Fahrplan folgt

In einer ersten Phase werden Erfah-
rungen mit diesem Zusatzangebot
gesammelt. Ein Fahrplan mit genauen
Abfahrtszeiten besteht (noch) nicht,
weil die Postautos je nach Verkehrs-
aufkommen etwas früher oder später
von der Einstellhalle zu ihrem Einsatz
ab dem Bahnhof Luzern oder umge-
kehrt unterwegs sind. Im Moment
bleibt also nichts anderes übrig, als
eine sich bietende «Alternative in
Gelb» dann zu nutzen, wenn gerade
ein Fahrzeug an der Station hält . . .

Museum im Bellpark Kriens

Taiyo Onorato & Nico Krebs: 
Universal Studios

Taiyo Onorato (*1979) &  Nico Krebs
(*1979) realisieren eigens für die
Räumlichkeiten des Museums neue
Arbeiten. Sie strukturieren die Aus-
stellung in drei Kapitel und verwan-
deln das Untergeschoss mit Hilfe ei-
ner Soundinstallation in einen ei-
gentlichen Erinnerungsraum; das
Erdgeschoss gestalten sie als Projek-
tionsraum, dessen Fenster versehen
mit einer Rückprojektion zu Trägern
von neuen Aussichten werden; das
Obergeschoss machen sie zum Reich
der Bilder. Bis 1. Mai 2011
Führung: 28.3.2011, 19.30 Uhr.
Rundgang durch die Ausstellung mit
Hilar Stadler, Leiter Museum im
Bellpark.

Krienser Masken 1920– 1970

Mit den Muur-Mas-
ken präsentierte das
Museum im Bellpark
die ältesten in Kriens
bekannten Holzmas-
ken. Die Folgeaus-
stellung stellt nun
die späteren Schnit-
zergenerationen vor
und zeigt anhand

der Maskentradition auf, wie sich
das Fasnachtsbrauchtum im 20.
Jahrhundert entwickelt hat. Das
Museum im Bellpark realisiert die
Ausstellung in Zusammenarbeit mit
den Maskensammlern Robert Ottiger
und Michael Schärli. Bis 26. Feb-
ruar 2012.
7. April 2011, 19.30 Uhr:
Toni Meier erzählt über seine Arbeit
als Maskenschnitzer. Moderation:
Hansruedi Schläpfer, Kriens. 

� www.bellpark.ch
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Gemeindebibliothek Kriens: Ausleihrekord
Noch nie hat die Bibliothek so viele

Medien ausgeliehen wie im vergange-
nen Jahr. Mit den 78 333 Ausleihen
im 2010 ist die alte Bestmarke aus dem
Jahr 2005 um 2,75 % übertroffen wor-
den. Das Spitzenergebnis ist Resultat
vieler innovativer Entscheidungen in
den letzten Jahren. Die farbige Biblio-
thek mit der angenehmen Atmosphäre
an zentraler Geschäftslage und das
grosse Schaufenster wirken einladend.
Ein Ausweis für alle acht BVL-Biblio-
theken (Kriens, Adligenswil, Emmen,
Horw, Littau, Stadtbibliothek Luzern,

Meggen und Vitznau) und die damit
verknüpften Vorteile werden sehr ge-
schätzt. Das breite, aktuelle Angebot
überzeugt und begeistert.

Für alle, die die Gemeindebiblio-
thek noch nicht kennen: Herzlich will-
kommen am Hofmattweg 4.
Dienstag 9–11 sowie 14–18 Uhr
Mittwoch 14–18 Uhr
Donnerstag 14–18 Uhr
Freitag 9–11 sowie 14–19 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

� www.bvl.ch
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Saisonstart Sonnenbergbahn

Start in die 109. Bähnli-Saison

Am 16. April startet die Sonnenberg-
bahn in ihre neue Bahnsaison und fährt
bis 1. November täglich auf den kleinen
Krienser Hausberg.

Die Nostalgiebahn ist ein beliebtes
Verkehrsmittel in ein vielseitiges Nah-
erholungsgebiet, auf dem schon die
Fahrt zum Erlebnis wird. Ende März
stehen auch in diesem Jahr die umfas-
senden Arbeiten auf dem Programm,
um die Bahn nach der Pause im Winter
wieder fahrtüchtig zu machen. Das
Team der Bähnlimanne und der Tech-
nik wird dabei die gesamte Bahn wie-
der so auf Vordermann bringen, dass
die strengen Sicherheitsauflagen er-
füllt sind. Denn mit einem «Nostalgie-
Bonus» kann die Bahn vielleicht bei
den Fahrgästen, nicht aber bei den
Kontrolleuren des Bundesamtes für
Verkehr rechnen, welche die Bahn-
technik jedes Jahr einer strengen Kon-
trolle unterziehen.

platz, dem Foxtrail, dem Vitaparcours
oder dem Walking-Trail stehen auf
dem Sonnenberg verschiedene Anla-
gen zur Verfügung. Sie ergänzen die
zahlreichen Möglichkeiten zur Betäti-
gung in der Natur.

Osternest-Aktion

Am Ostersonntag sind Familien
herzlich eingeladen, auf dem Sonnen-
berg auf Osternestsuche zu gehen. Der
Osterhase wird 50 schöne Osternestli
verstecken. Ab 14.00 Uhr können Fa-
milien bei den Wagenführern an der
Talstation der Sonnenbergbahn eine
Karte beziehen, auf der das Versteck
von einem der Osternäschtlis eingetra-
gen ist. Nach einem kurzen Familien-
spaziergang auf dem Sonnenberg kön-
nen die Nestli dann auf dem Sonnen-
berg entdeckt werden. Diese Aktion
wird unterstützt mit Gutscheinen und
Manpower von den Gastronomiebe-
trieben auf dem Sonnenberg, der Son-
nenbergbahn AG und den Sport- und
Freizeitanlagen Kriens. Bei zweifelhaf-
ter Witterung: 079 630 63 66.

Preisanpassungen

An den Fahrzeiten sowie an der
Tarifstruktur ändert sich auch in die-
sem Jahr nichts. Kinder/Jugendliche
bis 16 Jahre fahren in Begleitung Er-
wachsener also weiterhin gratis. Ein-
zig die Preise für Saisonabonnemente
mussten nach langer Zeit wieder ein-
mal angehoben werden: Die Jahreskarte
für Erwachsene kostet neu Fr. 80.–
(bisher Fr. 60.–), Erwachsene mit Velo
bezahlen neu Fr. 100.– (bisher Fr. 80.–).

Detailinformationen zu den ver-
schiedenen Angeboten auf dem Son-
nenberg sind unter www.erlebnis-son-
nenberg.ch ersichtlich.

Der Sonnenbergbach lebt!

Der Sonnenberg ist um ein attrakti-
ves Landschaftselement reicher: In
der Nähe der Mittelstation der Son-
nenbergbahn wurde der Sonnen-
bergbach auf einer Länge von 80
Meter geöffnet. Die Bachrenaturie-
rung verringert die Hochwasser-
wahrscheinlichkeit. 

Überschwemmungen bei grösseren
Gewittern, begleitet von Kiesablage-
rungen bei der Gabeldingenstrasse
haben in der Vergangenheit öfters
Schäden angerichtet. Oberhalb der
Sonnenbergstrasse wurde deshalb
jetzt ein kleiner Geschiebesammler
gebaut. Aus Gründen der Steilheit
musste das Gerinne mit verschiede-
nen Steinschwellen vor Erosion ge-
sichert werden. Die verschiedenen
Abstürze geben dem Sonnenberg-
bach eine spielerische Note. Die
naturnahe Gewässerstruktur – eine
reich strukturierte Bachsohle und
die buchtenreiche, vielfältig geglie-
derte Uferlinie – trägt zu einer bes-
seren Selbstreinigung bei und ver-
bessert somit auch die Wasserquali-
tät.

Die unverbauten Böschungen, die
heimischen Lindenbäume sowie ver-
schiedene spezielle Sträucher wie
Mispeln, Wildrosen und Kopfweiden
fördern die Artenvielfalt. Die heute
noch roh erscheinende Böschung
wird im Frühling noch mit Wild-
stauden angesät. 

Botanische Rarität: Mispel
Mispelsträucher und Mispelbäume
haben in Kriens eine lange Tradi-
tion. So gibt es noch vereinzelte
Exemplare, beispielsweise im Schloss-
garten oder beim Pflegeheim Zun-
acher. Die auffälligen und schönen
Blüten entwickeln sich zu braunen,
exotisch anmutenden Apfelfrüchten,
die gegen Ende Oktober, Anfang
November reif sind. Diese sind nach
Frosteinwirkung oder längerer Lage-
rung essbar und können dann auch
zu Marmelade verarbeitet werden.
Früher wurden die Mispeln zur Klä-
rung des Mostes verwendet.
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Sonnenberg-Termine 2011
– 16. April: Saisonstart
– 24. April: Osternest-Aktion
– 11. Juni: Märli-Nachmittag mit

Jolanda Steiner im Restaurant
Sonnenberg

– 17/.18. Juni: Openair «B-Sides»
– 7. Juli bis 6. August: Broad-

way-Variété
– 12. Juli: Generalversammlung

Sonnenbergbahn AG

Der familienfreundliche Berg

Sind die Prüfungen erst einmal be-
standen, steht einer unbeschwerten
Sommersaison nichts mehr im Wege.
Genau für diese ist die Nostalgiebahn
optimal. Denn sie erschliesst den Son-
nenberg als Naherholungsraum direkt
vor der Haustüre von Krienserinnen
und Kriensern, aber auch vieler Men-
schen aus der ganzen Region. Der
Sonnenberg bietet fast unbegrenzt
viele Möglichkeiten, um sich in der
Natur zu bewegen. Ob sportlich, mit
der Familie, mit Kindern oder mit dem
Bike – der Sonnenberg bietet für alle
etwas. Mit der Minigolfanlage, dem
Sonny-Trail, dem Kinder-Waldspiel-
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Gegen Abgabe dieses Gutscheins
erhalten Sie direkt in der Backstube
an der Pilatusstrasse 13 in Kriens
beim Kauf von 10 Enzli (Fr. 15.–) 
5 Stück gratis.

Michael und Brigitte Burkart
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Krienser Kompostteilet

Einheimischer Kompost für Krienser Gärten

In der Gemeinde Kriens wird auf
rund 50 Plätzen in Überbauungen
gemeinschaftlich kompostiert. Dabei
entsteht wertvolle Komposterde, deren
Qualität durch regelmässige Proben
geprüft wird. Wer hochwertigen Kom-
post für den Garten wie auch für Bal-
kon- und Zimmerpflanzen will, ist bei
der Kompostteilet an der richtigen
Adresse. 

Mitnehmen: Transportgebinde 
(spezielle Säcke werden gegen eine
Depotgebühr abgegeben)

Preise: Fr. 2.– pro 10 Liter Kompost

An folgenden Daten und Orten kann
Komposterde bezogen werden:

Anwendungstipp:
In der Regel genügen 10 l Kompost für
4 m2 Pflanzfläche.

Krienser Kompost ist auch bei der
Dorfgärtnerei Stiftung Brändi, Scha-
chenstrasse 33, erhältlich.

Serie: Räumlichkeiten in Kriens (3)

Moschtihüsli 

Suchen Sie einen Raum für ein
Apéro, eine Geburtstagsfeier, ein Fa-
milienfest oder eine Versammlung?
Das Moschtihüsli ist ideal dafür. An-
lässe bis maximal 40 Personen sind
möglich. Ausgestattet ist der Raum mit
einer Küche, Stühlen und Tischen, Be-
steck und Geschirr, Kühlschrank, Ab-
waschmaschine, WC-Anlage und ei-
nem Cheminéeofen. Vor dem Haus
steht ein grosser Spielplatz und Fest-
mobiliar sowie ein Gasgrill für draus-
sen ist auch vorhanden. 

Das Moschtihüsli liegt zwischen
der Badi und dem Sportplatz. Mit dem
Auto sowie den öffentlichen Verkehrs-
mitteln ist das Moschtihüsli gut zu
erreichen. Es stehen die öffentlichen
Parkplätze zur Verfügung. 

� Weitere Informationen:
Baudepartement Kriens, Patrizia Häfliger
Schachenstrasse 6, Postfach 1247, 6011 Kriens,
Tel. 041 329 62 72, Fax 041 329 64 97,
patrizia.haefliger@kriens.ch

Öffentliche
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des
Gemeinderates findet am Donners-
tag, 14. April 2011 von 16.00 bis
17.30 Uhr mit Gemeindepräsidentin
Helene Meyer-Jenni statt. Das Büro
befindet sich im 1. OG des Gemein-
dehauses an der Schachenstrasse 13.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Unentgeltliche
Rechtsauskunft
Der Krienser Bevölkerung steht eine
unentgeltliche Rechtsauskunft zur
Verfügung. Dabei steht jeweils ein
Gesprächspartner im Gemeindehaus
für eine unentgeltliche juristische
Erstauskunft zur Verfügung. Der
nächste Termin findet statt am 
7. April 2011 (mit Peter Kriesi). An-
meldung via Website www.kriens.ch
oder via Gemeindekanzlei (Tel. 041
329 63 03). Mit der Anmeldebestäti-
gung erhalten Sie den genauen Ter-
min der Beratung.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 
7. April 2011 im Pilatus-Saal Kriens
durchgeführt. Die Traktandenliste
sowie der genaue Sitzungsbeginn
sind in den Anschlagkästen der
Gemeinde oder auf der Website
www.kriens.ch publiziert. Die Sit-
zung ist öffentlich, interessierte
Zuhörer/-innen sind herzlich will-
kommen.

Neuwahlen 
vom 10. April 2011
Am 10. April 2011 finden Neuwah-
len des Kantonsrates und des Regie-
rungsrates für die Amtsdauer 2011–
2015 statt. Das Urnenlokal im
Gemeindehaus ist am Sonntag, 10.
April 2011 von 10.00–11.00 Uhr 
geöffnet. Sie können Ihr Stimm-
bzw. Wahlrecht auch brieflich aus-
üben. Die Postaufgabe hat so früh-
zeitig zu erfolgen, dass das Rück-
sendekuvert noch vor Ende der Ur-
nenzeit eintrifft. Bitte beachten Sie,
dass der Briefkasten vor dem Ge-
meindehaus am Abstimmungs- bzw.
Wahlsonntag letztmals um 11.00
Uhr geleert wird. Sie können Ihr
Stimm- und Wahlrecht aber auch
persönlich bei der Einwohnerkon-
trolle wahrnehmen.
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Buchungen:
www.kriens.ch
> Politik und Staat 
> Online-Schalter
> Raumreservation

Datum Zeit Kompostplatz Kontaktperson

Freitag, 8. April 18.00–20.00 Mittlerhusweg 19 M. Fuchs

Samstag, 9. April 09.00–16.00 Brunnmattstrasse 22–24 R. Kolb
13.00–16.00 Ober-Kuonimattweg H. Nowak

Freitag, 15. April 18.00–20.00 Houelbachstrasse 10 K. Pokerschnigg
Mittlerhusweg 19 M. Fuchs

Freitag, 29. April 18.00–20.00 Hobacherweg 11–17 M. Guebey
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Korrekte Ausrichtung von wirtschaftlicher Sozialhilfe

Wertvolle Stütze in finanzieller Notlage

Im KRIENS info des Monats Februar 2011
wurde dargestellt, welche Verfahrens- und
Abklärungsschritte eine Person durchlau-
fen muss, um Sozialhilfe zu erhalten.
Nachfolgend wird nun aufgezeigt, wie die
Sozialhilfeleistung berechnet wird.

Sozialhilfe wird ausbezahlt, wenn die
Auslagen der gesuchstellenden Person
bzw. deren Familie (also das, was benö-
tigt wird) grösser sind als ihr Einkommen
bzw. das Einkommen der Familie. Der
auszuzahlende Betrag entspricht der Dif-
ferenz zwischen den Auslagen und dem
Einkommen. Die Berechnung der Ausla-
gen erfolgt nach einem gesetzlich vorge-
schriebenen Schema. Zu den Auslagen
gehören grundsätzlich der Grundbedarf
und die Wohnkosten sowie die Kosten für
die medizinische Grundversorgung. 

Mit dem Grundbedarf werden folgen-
de Kostenpositionen berücksichtigt: Nah-
rungsmittel, Getränke, Raucherwaren,
Körperpflege (z. B. Zahnpasta, Shampoo,
Seife usw.), Kleider, Schuhe, Gebühren für
Telefon, Radio/TV (Billag), Kabelfernse-
hen, Strom/Gas (sofern es sich nicht um
Heizkosten handelt), Auslagen für den
Haushalt, kleine Haushaltsgegenstände,
nicht kassenpflichtige Medikamente, Ver-
kehrsauslagen inkl. Halbtaxabo, Passe-
partout, Auslagen Velo und Mofa, Zei-
tungen, Bücher, Coiffeur, Toilettenartikel,
Vereinsbeiträge für Freizeitbeschäftigung
und weitere Freizeitbeschäftigungen so-
wie Verbandsbeiträge, Haustierhaltung
(auch Rechnungen von Tierärztinnen und
Tierärzten), Gebühren für Ausweise, Keh-
richtgebühren.

Die Höhe des Grundbedarfs und die
Höhe der anrechenbaren Wohnkosten
sind gesetzlich geregelt. Das heisst, dass
bei der Berechnung nur die gesetzlichen
Beträge eingesetzt werden dürfen, selbst
dann, wenn die gesuchstellende Person
oder deren Familie tatsächlich mehr dafür
ausgeben muss. Für eine Familie mit drei
Personen beispielsweise beträgt der
Grundbedarf Fr. 1786.– (ab 1. Juli 2011
Fr. 1818.–) pro Monat, ihre anrechenba-
ren Wohnkosten (inklusive Nebenkosten)
betragen maximal Fr. 1400.–. 

Zu den Kosten der medizinischen
Grundversorgung gehören insbesondere
die Krankenkassenprämien, die Selbstbe-
halte und die Franchisen sowie die Zahn-
arztkosten. Die Krankenkassenprämien
werden allerdings nur beim Anfangsge-
such um Sozialhilfe berücksichtigt. Denn
im Kanton Luzern sind Personen, die

Sozialhilfe beziehen, von der Zahlung
von Krankenkassenprämien befreit, so-
dass diese Kostenposition während der
Sozialhilfe nicht mehr berücksichtigt
wird. Wer nur wegen der Krankenkassen-
prämien seine Auslagen nicht mehr de-
cken kann, kann von der Prämienzah-
lung befreit werden, erhält aber keine So-
zialhilfe. Zahnarztkosten werden grund-
sätzlich nur übernommen, wenn der
Vertrauenszahnarzt des Sozialamts die
Notwendigkeit der Behandlung bestätigt.

Zu diesen drei oben genannten Po-
sitionen können in besonderen Fällen
situationsbedingte Kosten hinzugerechnet
werden, soweit diese nicht schon durch
den Grundbedarf gedeckt sind. Es sind
dies etwa bestimmte krankheits- und
behinderungsbedingte Kosten (etwa für
die Betreuung und Pflege zu Hause oder
Kosten für Hilfsmittel wie Brillen usw.),
Kosten, die im Zusammenhang mit der
Ausübung der Erwerbstätigkeit oder der
Stellensuche entstehen, Kosten für die
Integration und die Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen, oder Schul-, Aus-
bildungs- und Kurskosten sowie Kosten
für den Umzug in eine andere Wohnung.
Diese Kosten werden allerdings nur ange-
rechnet, wenn und soweit sie vom Sozial-
amt bewilligt wurden.

Sozialhilfe wird also nur ausbezahlt,
wenn das Einkommen nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken. Berücksichtigt
werden dabei alle Einkommen, insbeson-
dere aus Lohn, aus Leistungen von Sozi-
alversicherungen (Krankenversicherun-
gen, AHV, IV, Suva) oder von Personal-
vorsorgeeinrichtungen, Renten aus Le-
bensversicherungen oder Unterhaltsbei-
träge für geschiedene Eltern und deren
Kinder. Wer arbeitet, darf einen Teil der
Einnahmen behalten, je nachdem, wie
hoch der Beschäftigungsgrad ist. Es wird
in diesen Fällen also nicht das gesamte
Einkommen berücksichtigt, sondern ein
Teil (zwischen Fr. 100.– und 500.–) wird
der betroffenen Person zur freien Verfü-
gung belassen. Damit sollen diejenigen
Personen, die arbeiten, belohnt werden:
Wer arbeitet, soll und muss es besser
haben.

Auch das Vermögen wird berücksich-
tigt. Dieses muss, bevor Sozialhilfe
bezahlt wird, verbraucht werden. Erst
wenn das Vermögen einer erwachsenen
Person unter Fr. 4000.– (bei einem Kind
unter Fr. 2000.–) liegt, muss es im Rah-
men der Sozialhilfe nicht mehr für den
Lebensunterhalt verbraucht werden.

Finanzdepartement

Beat Fallegger wird neuer
Abteilungleiter Finanzen

Beat Fallegger (Hasle) wird neuer
Leiter der Finanzabteilung der Ge-
meinde Kriens. Der eidg. dipl. Treu-
handexperte und eidg. dipl. Buchhalter
löst Franz Bucher ab, der per Ende
August 2011 nach über 15 Dienstjahren
in den vorzeitigen Ruhestand wechselt. 

Beat Fallegger wurde nach einem
umfassenden Auswahlverfahren vom
Gemeinderat gewählt. Für ihn sprach vor
allem der breite Erfahrungshintergrund
im Finanzwesen der Privatwirtschaft
sowie der öffentlichen Hand. Als Treu-
handexperte betreute Beat Fallegger
zuletzt verschiedene Mandate von 
KMU und war parallel dazu in seiner
Wohngemeinde Hasle in verschiedenen
Behördenaufgaben (u. a. Kassier der
Wasserversorgung Hasle) sowie in der
Privatwirtschaft (Verwaltungsrats-Vize-
präsident eines regionalen Bankinstitu-
tes) tätig.

Beat Fallegger tritt seine neue Stelle
per Anfang Juni an und wird von sei-
nem Vorgänger in die Aufgaben einge-
arbeitet. Der 51-Jährige ist Vater von
zwei (bald) erwachsenen Kindern und
wird mit seiner Familie den Wohnsitz
nach seinem Amtsantritt nach Kriens
verlegen.

SBB-GA: Kurzentschlossene
fahren jetzt besonders günstig

Die Gemeinde Kriens bietet der
Bevölkerung seit einigen Jahren meh-
rere SBB-Generalabos an, die tageweise
zu sehr günstigen Konditionen genutzt
werden können. Damit kann ein Tag
lang auf dem gesamten Schweizer
Schienennetz, auf den meisten Linien
des öffentlichen Nahverkehrs (Busse,
Trams, Postautos), auf vielen Schiffsli-
nien und auf vielen Bergbahnen gefah-
ren werden. Ganz besonders attraktiv
sind diese Abos jetzt in den Frühlings-
monaten. Bis Ende April können die 
GA jeweils ab 16 Uhr für den Folgetag
direkt am Schalter der Einwohnerkon-
trolle im Gemeindehaus zum Last-
Minute-Preis von Fr. 29.– (statt 42.–)
bezogen werden.

Dabei gilt: Tickets jeweils um 16 Uhr
ausschliesslich für den Folgetag (Freitag
ab 16 Uhr fürs darauf folgende Wochen-
ende), keine Vor-Reservationen (auch
nicht per Telefon oder Mail), GAs
solange verfügbar, direkte Bezahlung
am Schalter (bar oder EC/Postcard).
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Talentwettbewerb der Sekundarstufe I

TALENTORAMA

11 Darbietungen, 25 Teilnehmende, 900
Zuschauer, Oliver Bono als Moderator.
Und die Siegerin: LARA BRUNNER.

Am Talentorama-Final vom 11. Februar
wurden Darbietungen in den Sparten
Tanz, Artistik und Musik gezeigt. Die
Jury (Pee Wirz, Dana Gleichert, Remo
Müller, Caroline Chevin und Martin
Loeffel) bestimmte zusammen mit ei-
nem Saalvoting die Siegerin Lara Brun-
ner (Klasse 3f). Sie darf Caroline Che-
vin an ein Konzert begleiten und dieses
mit ihrem Siegersong eröffnen. Wir
danken allen Beteiligten und Sponsoren.
In der letzten Ausgabe der «Chrienser
Schuelzytig» finden Sie einen ausführ-
lichen Bericht dazu mit Bildern.

GOSPELTRAIN 2011 – 
live in Kriens

Im Dezember 2010 bestritt GOSPELTRAIN
nach viermonatiger intensiver Probenarbeit seine
ersten Kurzauftritte in Menznau und Kriens. Und
jetzt geht es zusammen mit den Gastsolisten Wal-
ter H. Belcher aus Phoenix, Arizona und Regula
Hasler aus Kriens abendfüllend und im Allein-
gang mit zusätzlichen neuen Songs in die zweite
Runde. Erstmals werden Jugendliche aus dem Chor
ihre ersten solistischen Gehversuche machen.

Roman Loeffel (Drums), Mitch Prest/Robi
Schärer (Bass) und Roger Trottmann (Dirigent)
werden uns in gewohnter Weise musikalisch
unterstützen, Tamara Kiener wird die Hammond
bedienen und Martin Loeffel das Piano quälen. 

Es wird heiss! Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Konzerte: 
Freitag, 1. April 2011 – 20.00 Uhr
Samstag, 2. April 2011 – 17.00 + 20.00 Uhr
Johanneskirche Kriens

Vorverkauf: Bäckerei Spiekermann, 
Alpenstrasse 31, Kriens, Tel. 041 310 24 44

NETZ
VOLKSSCHULE  KR I ENS

Verdauung sichtbar gemacht

Naturlehre ist mehr als Theorie: Die
Klasse SNB 2b im Meiersmatt 2 er-
lebte auch anhand von Experimenten,
wie der menschliche Stoffwechsel funk-
tioniert. Säure oder Base – was hilft
bei der Verdauung? Was macht andere
Getränke gesünder als Cola? Diese
Antwort lieferte der pH-Wert-Test. 

Marcel Bucher

Schulhäuser im Porträt: Amlehn

Das Schulhaus mit der Pyramide
In lockerer Folge portraitiert die Volks-
schule Kriens an dieser Stelle ihre Schul-
häuser, diesmal das Amlehnschulhaus.

Als die Kinderzahl im Gebiet Unter-
dattenberg-Kupferhammer-Amlehn in
den 1960er Jahren stetig zunahm,
plante die Gemeinde Kriens ein neues
Schulzentrum an der Amlehnstrasse.
Bereits 1963 konnte der pyramidenför-
mige Kindergartenpavillon in Betrieb
genommen werden, und mit Beginn
des Schuljahres 1968/69 wurde die
neue Schulanlage samt Turnhalle dem
Schulbetrieb übergeben. Unter dem
Schulhaus wurde eine komplett einge-
richtete Zivilschutzanlage gebaut. 

Waren in den 1970er und 1980er
Jahren immer wieder einzelne Sekun-
dar- und Heilpädagogikklassen «zu
Gast», ist das Amlehn heute ein reines
Primarschulhaus mit aktuell neun Pri-
marklassen und einem Kindergarten.
Die Aussensanierung (Fenster, Fas-
sade) sowie die Sanierung der Turn-
halle erfolgten 2007. Die Innensanie-
rung steht noch bevor. 

Im aktuellen Schuljahr besuchen
rund 200 Kinder den Unterricht im
Schulhaus Amlehn. 24 Lehrpersonen
sind dem Team zugeteilt. 

Besonderes und Aktivitäten

– Göttiklassensystem: Eine Klasse mit
älteren und eine Klasse mit jüngeren
Kindern erleben während des Schul-

jahres verschiedene Anlässe mitein-
ander. 

– Pausenkiosk: Jede Klasse führt ein-
bis zweimal pro Schuljahr einen Ver-
kauf durch. Dabei organisiert und
produziert sie das Znüni selber.
Gewisse Artikel (Riegel, Cracker. . .)
werden jeden Mittwoch angeboten. 

– Schülerrat Amlehn (SRA): Jede
Klasse vom Kindergarten bis zu den
Sechstklässlern stellt einen Delegier-
ten. Der SRA trifft sich etwa fünf bis
sechs Mal pro Jahr, er bespricht
Anliegen aus den Klassen (z. B. Fuss-
ballregelung) und beschliesst einen
Schulanlass pro Schuljahr. Im Juni
2011 wird er ein Sportturnier mit dem
ganzen Schulhaus mitorganisieren. 

– Die Lehrerschaft führt verschiedene
Anlässe und Projekte durch, so etwa
die Schulfasnacht, ein Adventsritual
und eine Herbstwanderung.

– Am Ende des Schuljahres werden am
«Amlehntag» die Sechstklässler ver-
abschiedet. Dabei organisieren sie
jeweils einen Postenlauf im Gigeli-
wald für die jüngeren Klassen. 

Roger Schneble



NETZ
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Kulturtage Heime Kriens 2011

Theater, Kunst und spezielle Senioren-Mode 

Traditionelle Anlässe wie der Jassnach-
mittag und das Zirkustheater mit Clown
Gugu sind nach wie vor ein wichtiger
Bestandteil an den Kulturtagen der
Heime Kriens. Die Vernissage mit Bil-
dern von sechs kunstschaffenden
Frauen eröffnet die Kulturtage 2011.
Neu präsentiert im Grossfeld die Alpinit
Mode GmbH ihre Kleider für Seniorin-
nen und Senioren an einer Modeschau.

Die sechs kunstschaffenden Frauen
Bea Portmann, Esther Wicki, Beatrix
Studer, Vreni Amstutz, Maria Hunziker
und Helen Ruckstuhl stellen den Hei-
men Kriens ihre Werke für die Ausstel-
lung im Rahmen der Kulturtage 2011
zur Verfügung. Für einige der kunst-
schaffenden Frauen ist es die erste
Ausstellung. Die Werke der einheimi-
schen Künstlerinnen werden in den
Häusern Grossfeld und Zunacher ge-
zeigt. Die Ausstellung dauert vom 8.
April bis Ende Juni 2011.

Vernissage: Freitag, 8. April 2011,
18.30 Uhr, Cafeteria Zunacher. Begrüs-
sung: Guido Hübscher. Musik: Claude
Vallotton Brun mit Martina und An-
drea Frey (Flöte, Musikschule Kriens).

Jass-Spass mit Ernst Marti

Der Jass-Spass
unter der Leitung
von «Jasspapst»
Ernst Marti ist aus
dem Programm
unserer Kultur-
tage nicht mehr
wegzudenken.
Machen Sie mit.
Am Mittwoch, 13.

April von 13.30–16.30 Uhr jassen wir
den Einzelschieber mit zugelostem
Partner. Den Teilnehmern winken tolle
Preise und dem Sieger – wie jedes Jahr
– der wunderschöne Wanderpokal.

Der Eintritt beträgt Fr. 5.–. Melden
Sie sich bitte bis 11. April 2011 bei
Jonin Melcher an, Tel. 041 317 11 11.

Seniorentheater

Die Seniorenbühne führt am Mitt-
woch, 20. April 2011, 15.00 Uhr im
Grossfeld das Lustspiel «Guets Tägeli
Frau Nägeli» auf. Eine humorvoll
gestaltete Aufführung. Wir freuen uns,
dass sich die Seniorenbühne auch die-
ses Jahr wieder bereit erklärt hat, an
den Kulturtagen der Heime Kriens ein
Theaterstück zu präsentieren.

Modeschau für Senioren

Am Freitag, 13. Mai 2011, 15.00 Uhr
im Grossfeld wird Ihnen die Alpinit
Mode GmbH auf dem Laufsteg Aktuel-
les für Senioren präsentieren.

Brunch mit Krienser Originalen

Am Sonntag, 15. Mai 2011, 14.30 Uhr
wird unter der Podiumsleitung von
Peter Becker und Beno Marfurt über
Krienser Originale erzählt. Bewohne-
rinnen und Bewohner sowie Gäste sind
herzlich zur Diskussion eingeladen.

Zudem geniessen Sie an diesem
Sonntag den reichhaltigen und bereits
bestens bekannten Brunch, welchen
unsere Mitarbeitenden in der Küche
mit viel Liebe und Freude für Sie zube-
reiten. Für musikalische Unterhaltung
sorgt Michel Richter am Plattenspieler. 

Krienser Originale

Am Mittwoch, 18. Mai 2011, 18.15
Uhr in der Kapelle Grossfeld sind Sie
nochmals zur Würdigung der Krienser
Originale, präsentiert von Peter Becker
und Beno Marfurt, eingeladen. Erzäh-
len Sie mit!

Zirkustheater mit Clown Gugu

Immer wieder präsentiert sich beim
Auftritt des Zirkustheaters unter der
Leitung von Clown Gugu (Beno Mar-
furt) ein voller Mehrzwecksaal mit vie-
len lachenden und gut gelaunten Men-
schen. Alt und Jung, Gross und Klein
erfreuen sich an den Darbietungen der
jungen Künstlerinnen und Künstler
und der Stepptanzschule von Sandra
Amstutz sowie der 3. Klasse des Schul-
hauses Dorf von Marco Francioni.
Besuchen Sie uns am Mittwoch, 25.
Mai 2011, 15.00 Uhr, Mehrzwecksaal
Zunacher 2 und lassen Sie sich ein
Lachen auf Ihr Gesicht zaubern.

Spitex Kriens

Gekürzter 
Gemeinde-
beitrag 
erfordert Tarif-Anpassung

Keine erfreuliche Nachricht für die
rund 440 Spitex-Kundinnen und 
-Kunden bzw. deren Angehörigen.
Der Beitrag an Spitex Kriens wurde
an der Budgetsitzung vom 24. Feb-
ruar durch den Einwohnerrat um Fr.
40 000.– gekürzt. Dieser hohe Betrag
kann leider nur durch eine Tarifan-
passung bei den Leistungen der Haus-
wirtschaft/ Betreuung aufgefangen
werden. 

Spitex Kriens hätte sich einen ande-
ren Entscheid gewünscht. Die Kun-
dinnen und Kunden müssen auf-
grund der neuen Pflegefinanzierung
bereits bei den pflegerischen Leis-
tungen tiefer in die Tasche greifen.
Spitex Kriens ist klar der Meinung,
dass beide Massnahmen dem vielge-
hörten Postulat «ambulant vor sta-
tionär» zuwiderlaufen.
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Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 5., 12., 
19., 26. April,
9.30 –11.30 Uhr
Donnerstag, 7., 14., 21., 28. April,
9.30 –11.30 Uhr

Begegnungszentrum St. Franziskus
(Senti):
Mittwoch, 13. und 27. April,
13.30 –16.30 Uhr

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 6. und 20. April,
13.30 –15.30 Uhr

Beratungen nach telefonischer
Voranmeldung: 
Montag-, Dienstag- und Don-
nerstagnachmittag

Voranmeldungen und Telefon-
sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag, 8 – 9 Uhr: 
Tel. 041319 39 39, 
Heidi Dolder, Mütterberaterin HFD

K R I E N S
verlässlich und nah

Clown Gugu



GEME INDEHAUS
SERV I C E

Prämienverbilligung 2011 

Entlastung, wenn die Krankenkassen-
prämien drücken

Die steigenden Krankenversicherungs-
prämien belasten das Haushaltsbudget
immer stärker. Zur teilweisen Entlas-
tung können Beiträge zur Verbilligung
der Krankenversicherungsprämien bean-
tragt werden. 

Der Anspruch auf Prämienverbilli-
gung ist mit einem besonderen An-
meldeformular bei der AHV-Zweig-
stelle Kriens bis spätestens 30. April
2011 geltend zu machen. Bei verspäte-
ter Einreichung des Gesuches besteht
ein anteilsmässiger Anspruch. Wer
Ergänzungsleistung zur AHV/IV be-
zieht, muss keinen Antrag einreichen.
Die volle Richtprämie wird automa-
tisch in der Berechnung berücksichtigt
und mit den Beiträgen der Ergän-
zungsleistung monatlich ausbezahlt.

Anspruch auf Prämienverbilligung
im Kanton Luzern haben Personen und
Familien, die am 1. Januar 2011 im
Kanton Luzern steuerrechtlichen Wohn-
sitz haben oder quellensteuerpflichtig
und nach KVG obligatorisch kranken-
versichert sind. Ein Anspruch besteht,
wenn die Richtprämien für die obliga-
torische Krankenpflegeversicherung
höher sind als 16,5 % des ganzen steu-
erbaren Einkommens zuzüglich 10 %
des steuerbaren Vermögens. Massge-
bend sind die Steuerwerte der letzten
rechtskräftigen Steuerveranlagung ge-
mäss kantonalem Steuergesetz. Für
Quellensteuerpflichtige bilden 75 % des
steuerbaren Einkommens und Vermö-
gens die Basis. Personen, die keine
Steuererklärung eingereicht haben,
obwohl sie dazu verpflichtet wären,

haben keinen Anspruch auf Prämien-
verbilligung.

Kinder bis Jahrgang 1993, die unter
der Obhut der Eltern oder eines Eltern-
teils leben und deren steuerbares Ein-
kommen 100 000 Franken nicht über-
steigt, haben Anspruch auf 50 % der
Richtprämien. Junge Erwachsene mit
Jahrgängen 1986 bis 1992 haben
ebenfalls diesen Anspruch, sofern sie
sich am 1. Januar 2011 in einer min-
destens 6 Monate dauernden Ausbil-
dung befinden, die einen Anspruch auf
Ausbildungszulage gemäss Bundesge-
setz über die Familienzulagen vom
24.3.2006 begründet, und das steuer-
bare Einkommen von 100 000 Franken
nicht übersteigen.

Befindet sich der steuerrechtliche
Wohnsitz bei den unterhaltspflichtigen
Eltern oder einem Elternteil, muss das
Gesuch gemeinsam mit den Eltern ein-
gereicht werden und das Einkommen
des jungen Erwachsenen wird zusam-
men mit demjenigen der Eltern in der
Berechnung eines Prämienverbilli-
gungsanspruches zusammengezählt.

Diese Information vermittelt nur
eine Übersicht. Für die Beurteilung
von Einzelfällen sind ausschliesslich
die gesetzlichen Bestimmungen mass-
gebend.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
die AHV-Zweigstelle Kriens. Die Ant-
ragsformulare und das Merkblatt sind
auch im Internet abrufbar.

� Internet: www.ahvluzern.ch
AHV-Zweigstelle Kriens
Telefon 041 329 62 02/04

Blick hinter die Kulissen 
im Schloss Schauensee
Hatten Sie schon einmal Gelegenheit
zu einem Blick hinter die Mauern
des Krienser Wahrzeichens, des
Schlosses Schauensee? Dieser Blick
bietet Gelegenheit, Spannendes aus
der über 700-jährigen Geschichte
des Schlosses zu erfahren – von der
Entstehung (in der Zeit nach 1250
durch die reiche Kaufmannsfamilie
Sartor) bis zum Kauf durch die
Gemeinde Kriens im Jahr 1963.

Eine solche Chance bietet sich der
Krienser Bevölkerung nun wieder. Die
Gemeinde Kriens und der Verein Pro
Schauensee organisieren an zwei
Abenden jeweils drei öffentliche
Führungen durch die Schlossräume.

Dienstag, 31. Mai 2011 
1. Führung: 18–19 Uhr
2. Führung: 19–20 Uhr
3. Führung: 20–21 Uhr

Montag, 29. August 2011 
1. Führung: 18–19 Uhr
2. Führung: 19–20 Uhr
3. Führung: 20–21 Uhr

Die Führungen werden je mit maxi-
mal 25 Personen durchgeführt. Nach
der Besichtigung sind alle Teilneh-
menden zu einem Apéro eingeladen. 

Eine Anmeldung ist notwendig.
Anmeldungen per Mail 
(proschauensee@kriens.ch)
oder Telefon 041 329 63 42 (Präsi-
dialdepartement Gemeinde Kriens)
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Baubewilligungen vom 11. Februar – 4. März 2011
Bauherr: Paul und Margaretha Brun-Furrer,
Ober-Kuonimattweg 12, 6010 Kriens, Ob-
jekt: Erstellen einer Balkonverglasung (un-
beheizt), Parz.Nr. 4521, Ober-Kuonimatt-
weg 12, Geb.Nr. 3576, Planverfasser: Bruno
Zettel AG, Wesemlinrain 20, 6006 Luzern

Bauherr: Waser Die Küche. AG, Arsenal-
strasse 21, 6010 Kriens, Objekt: Änderung
der Fassadenbeschriftung, Parz.Nr. 5646,
Arsenalstrasse 21, Geb.Nr. 3687, Planver-
fasser: do. Bauherr

Bauherr: Daniel und Sabrina Meyer-Käslin,
Chäppeliweg 23, 6048 Horw, Objekt: Um-
bau Wohnhaus, Anbau Aussenkamin, Parz.

Nr. 3764, Kreuzstrasse 43, Geb.Nr. 1981,
Planverfasser: Brun + Partner AG, Berg-
strasse 5a, 6004 Luzern

Bauherr: Alfred Boog, Neu-Allenwinden
362, Postfach, 6011 Kriens, Objekt: Abbruch
des bestehenden Gebäudes und Ersatzneu-
bau eines Wohnhauses, Parz.Nr. 5382, Neu-
Allenwinden 362, Geb.Nr. 4097, Planver-
fasser: Otto Durrer, Südstr. 1, 6010 Kriens

Bauherr: Stockwerkeigentümergemeinschaft
Zumhofhalde 58–68, z. Hd. Bucher Treu-
hand AG, Oberhusweg 9, Postfach 1047,
6011 Kriens, Objekt: Energetische Sanie-
rung der Fassaden und Dächer sowie Nut-

zungsänderung Garage in Kinderwagen-/
Veloabstellraum (Zumhofhalde 60), Parz.
Nr. 3732, Zumhofhalde 58–68, Geb.Nr.
1973, Planverfasser: Klauser AG, Zumhof-
halde 68, 6010 Kriens

Bauherr: Allianz Immobilien AG, Brunnen-
strasse 7, 8604 Volketswil, Objekt: Dach-
aufbau über Attikageschoss für Lüftungs-
anlage sowie Erstellung einer Solaranlage
auf dem Flachdach, Parz.Nr. 2549, Wich-
lernstrasse 3, 3a und 5, Geb.Nr. 1736, Plan-
verfasser: WSS Architekten AG, Seestrasse
247, 8038 Zürich
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
)) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

LUZERN UND UMGEBUNG

Im Todesfall beraten und unter-
stützen wir Sie mit einem
umfassenden und würdevollen
Bestattungsdienst.

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
Nähe Pilatusplatz

www.egli-bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 211 24 44

SMS ESSEN 9

AN3636

AFRIK AS ROHSTOFFE ST I L LEN 
UNSEREN KONSUMHUNGER,
N ICHT ABER DEN 
HUNGER IN AFR IK A .

Spenden Sie 9 Franken. Danke. rechtaufnahrung.ch
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höchste 
Handwerkskunst

für höchste 
Ansprüche

erfahrene und profes-
sionelle Tonkünstler
auf der ganzen Welt

sind begeistert

Tobias Bärtschi
Atelier für Alphorn- 

und Büchelbau
Gehristrasse 1, Kriens

www.alphorntobias.ch

Telefon 041 318 34 18
Telefax 041 318 34 44
digitaldruck@bag.ch



GEME INDEHAUS
I N FOS

Bauherr: LBK Liberale Baugenossenschaft
Kriens, Postfach, 6011 Kriens, Objekt: Sa-
nierung Mehrfamilienhaus, Parz.Nr. 761,
Sackweidhöhe 1, Geb.Nr. 2268, Planverfas-
ser: do. Bauherr

Bauherr: Voco AG, Postfach, 6002 Luzern,
Objekt: Fassadensanierung des Geschäfts-
hauses sowie Erstellung einer Aussen-
treppe, Parz.Nr. 2202, Sonnenbühlweg 1,
Geb.Nr. 564, Planverfasser: Frank Lüdi,
Bundesstrasse 13, 6003 Luzern

Bauherr: Stockwerkeigentümer Ehrendin-
genstrasse 25, vertr. durch von Holzen
Immobilien Treuhand AG, Nelkenstrasse 2,
6060 Sarnen, Objekt: Erstellen von drei
Parkplätzen, Parz.Nr. 5460, Ehrendingen-
strasse 25, Geb.Nr. 3471, Planverfasser:
Kiser + Partner Baumanagement AG, Feld-
strasse 2, 6060 Sarnen

Bauherr: Swisscom (Schweiz) AG, Alte Tie-
fenaustrasse 6, 3050 Bern / Sunrise Com-
munications AG, vertr. durch Alcatel-
Lucent AG, Friesenbergstrasse 75, 8055
Zürich, Objekt: Erstellung Mobilfunk-
Antennenanlage (Mastaufstockung) für
Swisscom und Sunrise auf bestehender
Anlage der Orange, Parz.Nr. 3159, Rengg-
lochstrasse 9, Geb.Nr. 1765a, Planverfasser:
Enkom Ingenys AG, Schellenrainstrasse 13,
6210 Sursee

Bauherr: Hans Peter und Alice Theiler-Löt-
scher, Sidhaldenstrasse 7, 6010 Kriens,
Objekt: Umbau bestehendes Einfamilien-
haus, Parz.Nr. 3951, Sidhaldenstrasse 23,
Geb.Nr. 2355, Planverfasser: c+t paoletta
GmbH, Grabenhofstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherr: Muri AG, Dattenmattstrasse 21,
6010 Kriens, Objekt: Erstellen eines Aus-
senkamins, Parz.Nr. 3389, Dattenmatt-
strasse 21, Geb.Nr. 1080, Planverfasser:
Jozitech B+V GmbH, Dattenmattstrasse 23,
6010 Kriens

Bauherr: Eduard Thaler, Im Zöpfli 1, 6010
Kriens, Objekt: Anbau einer überdachten
Aussentreppe, Parz.Nr. 2178, Im Zöpfli 1,
Geb.Nr. 616, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Nehat und Thi Ajzeri-Nguyen,
Kosthausstrasse 10, 6010 Kriens, Objekt:
Umbau bestehendes Einfamilienhaus, Parz.
Nr. 3352, Himmelrichstrasse 97, Geb.Nr.
1691, Planverfasser: Casarex AG, Central-
strasse 5, 6020 Emmenbrücke

Bauherr: Renato und Silvia Schmid, Pila-
tusstrasse 21, 6010 Kriens, Objekt: Anbau
Balkone über 3 Stockwerke an der Nordost-
fassade, Parz.Nr. 2297, Pilatusstrasse 21,
Geb.Nr. 722, Planverfasser: Odermatt Me-
tallbau, Dattenmattstrasse 12, 6010 Kriens

Bauherr: Stockwerkeigentümergemeinschaft
c/o Guido Küng, Mittlerhusweg 29,  Kriens,
Objekt: Erstellen von 3 Terrassenvergla-
sungen, Parz.Nr. 4610, Mittlerhusweg 29,
Geb.Nr. 3147, Planverfasser: do. Bauherr
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Todesfälle Februar 2011

JÖRG Ludwina, geb. 6.2.
1918, gest. 2.2.2011, Hor-
werstrasse 35 – MÜLLER
led. Schaufelberger Anna
Margareta, geb. 3.10.1916,
gest. 3.2.2011, Horwerstras-
se 35 – BUCK Renato Frido-
lin, geb. 11.6.1935, gest.
3.2.2011, Kriens i. A. Horw
– BLÄTTLER Josef Johann,
geb. 15.1.1936, gest. 4.2.
2011, Houelbachstrasse 6 –
ZWIMPFER Johann Fried-
rich, geb. 4.8.1922, gest.
4.2.2011, Gfellerweg 7 –

HESS led. Ochsner Marie-
Louise, geb. 26.11.1946, gest.
5.2.2011, Wegmattstrasse 20
– ZUMBÜHL led. Schmid
Margaretha, geb. 13.6.1920,
gest. 6.2.2011, Klösterli-
strasse 4 – ANDERMATT
led. Bucher Ida Adelheid,
geb. 26.3.1930, gest. 8.2.
2011, Eichenspesstrasse 6 –
ETTER Basil Lorin, geb.
5.6.1988, gest. 11.2.2011,
Alpenstrasse 11 – STEURI
Wilhelm Robert, geb. 2.10.
1914, gest. 17.2.2011, Hor-

werstrasse 35 – HELFEN-
STEIN Fritz, geb. 1.9.1925,
gest. 19. 2.2011, Grosshasli-
strasse 15 – HOOL led.
Landry Adèle Sophie, geb.
16.12.1923, gest. 22.2.2011,
Obere Dattenbergstrasse 25
– YAMAMOTO Seiko, geb.
20.2.1945, gest. 24.2.2011,
Kellenhofweg 2 – SCHMID
led. Schumacher Marie, geb.
27.2.1920, gest. 24.2.2011,
Kreuzhausweg 4 – KUPFER-
SCHMID Nicole, geb. 31.7.
1990, gest. 25.2.2011.

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im April
2011 einen hohen Geburts-
tag feiern können. Allen
wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im
neuen Lebensjahr. Es feiern
am:
1. April
Müller Eduard,
Steinhofhalde 10
den 96. Geburtstag

2. April
Dinkelmann Max,
Gärtnerweg 14
den 91. Geburtstag

4. April
Wicki-Uboldi Elsa,
Grossweidstrasse 1
den 97. Geburtstag

5. April
Steger Hans,
Blindenheim Horw
den 97. Geburtstag

6. April 
Rey-Studer Katharina, 
Villastrasse 10
den 92. Geburtstag

6. April 
Meile Konrad,
Grossfeldstrasse 6
den 85. Geburtstag

7. April
Burri Josef,
Lopperstrasse 5
den 85. Geburtstag

8. April
Vifian-Burkart Katharina,
Grosshofstrasse 7a
den 91. Geburtstag

8. April
Schorno Ernst,
Horwerstrasse 35
den 85. Geburtstag

9. April 
Doswald Heidy,
Horwerstrasse 35
den 95. Geburtstag

12. April
Vonarburg Fritz,
Fenkernstrasse 17b
den 85. Geburtstag

13. April
Nyfeler-Roth Emilie,
Schlossweg 8
den 98. Geburtstag

13. April
Schmucki Anna,
Horwerstrasse 35
den 94. Geburtstag

13. April
Zust-Haas Maria,
Jegerlehnerweg 2
den 90. Geburtstag

13. April
Bucher Adolf,
Obernauerstrasse 31
den 85. Geburtstag

14. April 
Fellmann Balthasar,
Mühleweg 5
den 85. Geburtstag

18. April 
Lustenberger-Studhalter
Johanna, Amlehnstrasse 19
den 94. Geburtstag

18. April 
Baumeler-Inderbitzin
Katharina, Horwerstrasse 35
den 93. Geburtstag

21. April
Brun Jakob,
Eichenspesstrasse 8
den 85. Geburtstag

22. April
Leibelt-Ercolani Irene,
Mittlerhusweg 13
den 93. Geburtstag

25. April
Birrfelder-Rochat 
Raymonde, Gärtnerweg 2
den 85. Geburtstag

26. April
Ulrich-Wagner Louise,
Brunnmattstrasse 16a
den 93. Geburtstag

30. April
Burkart-Huser Josefine,
Brisenstrasse 4
den 93. Geburtstag

30. April
Secchi Elsa,
Hochrainstrasse 15
den 93. Geburtstag

30. April
Buholzer-Brun Josefine,
Horwerstrasse 33
den 91. Geburtstag

30. April
Pötschke-Schirp Helga,
Obernauerstrasse 90
den 85. Geburtstag

Baubewilligungen 
vom 11. Februar – 4. März 2011
Fortsetzung von Seite 15
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KRIENSER SOLO- UND ENSEMBLEWETTBEWERB

10. Krienser Solo- und Ensemblewettbewerb (KSEW)

Am 3. April findet im Schulhaus Meiersmatt von 8.00 – 18.30 Uhr der 10. KSEW statt.
Auch in dieser Jubiläumsausgabe versprechen die Solistinnen und Solisten mit ihrer
jugendlichen Power hochstehende Vorträge mit wunderbarer Musik. 

Kriens, allen Juroren, Sponsoren, Gön-
nern, Inserenten und Helfern für die
tolle langjährige Unterstützung.

Weitere Informationen auf www.ksew.ch

Am 11. März 2001 ging der 1.
Krienser Solo- und Ensemble-Wettbe-
werb, organisiert durch die drei Blasmu-
sikvereine Jugendblasorchester, Feld-
musik und Harmoniemusik, über die
Bühne des Schulhauses Kirchbühl 1.
Das Projekt war so erfolgreich, dass es
seither jedes Jahr durchgeführt wurde.
Seit dem 1. Wettbewerb haben über
300 Jugendliche und Erwachsene aus
Kriens in knapp 500 Vorträgen den
Wettbewerb belebt.

Der Wettbewerb startet mit den
Tambouren, gefolgt von den Schlag-
zeugern und Platteninstrumenten. Der
Nachmittag gehört den Bläserinnen
und Bläsern. Den ganzen Tag werden
wir bestens vorbereitete musikalische
Darbietungen in Solo- und Ensemble-
kategorien erleben. Vor der Rangver-
kündigung am Abend verwöhnt Sie
zudem das Jugendblasorchester mit
einem Kurzauftritt. Alle Beteiligten
freuen sich, wenn Sie sich den Tag
reservieren und den Wettbewerb vor
Ort verfolgen.

Der Wettbewerb kann nur in enger
Zusammenarbeit mit anderen Partnern
realisiert werden. Wir danken der
Gemeinde Kriens, der Musikschule

GALLUS CHOR KRIENS

Ecce homo – eine Passion 

Mitwirkende sind: Gallus Chor;
Esther Haarbeck, Sopran; Otto Schny-
der, Bariton; Renata Woll, Flöte; Alois
Vonwil, Oboe; Lukas Wolfisberg, Fagott;
Annalisa Kuhn, Sprecherin;  Ruedy
Sigrist, Kommentator; Karl Abt, Evan-
gelist; Ivo Meyer, Regie; Cyprian Meyer,
musikalische Leitung und Klavier.

Am Dienstag, 19. April findet um 20.00
Uhr in der Kirche St. Gallus in Kriens ein
besonderes Ereignis zur Karwoche statt.
Ivo Meyer, früher Professor an der theo-
logischen Fakultät der Universität Lu-
zern, hat Texte aus der Leidensge-
schichte Jesu aus den Evangelien
zusammengestellt und durch eigene,
kritische Verse ergänzt. Cyprian Meyer,
Kirchenmusiker der Pfarrei St. Gallus,
hat diese vertont. 

Der Gallus Chor, Sprecher, Gesangs-
solisten und Instrumentalisten bringen
diese Passion zur Aufführung. Das
Werk wird am Karfreitag, 22. April, in
gekürzter Fassung in der Karfreitagsli-
turgie um15.00 Uhr wiederholt. 

Die Musik von Cyprian Meyer steht
in der Tradition der christlichen Passi-
onsmusik. Chöre, Choräle, Sprech-
chöre, Arien und Instrumentalstücke
fügen sich in lockerer Folge zwischen
die gelesenen Bibeltexte ein. 
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FROHES ALTER 60 PLUS

Rüüdiger Fasnachtsnachmittag 
Am 1. März fand der traditionelle

Fasnachtsnachmittag für die älteren
und jung gebliebenen Krienserinnen
und Krienser im Pfarreiheim Bruder
Klaus statt. 

Höhepunkt war der Besuch des
Gallipaares Monika und Seppi Burri
mit Gefolge. Zur musikalischen Be-
gleitung von Hansruedi Brun wurde
getanzt, bis die Wände wackelten. Die

«Krienser Bööggegruppe» und Masken
unterhielten mit Geschichten und
Krienser Klatsch.

Das Urteil der Besucherinnen und
Besucher war einhellig: «Es esch e rüüdig
schöne Nomittag gseh.»

Lassen Sie sich nächstes Jahr über-
raschen, denn der Fasnachtsnach-
mittag mit seinem fasnächtlichen
Charme ist ein echter Geheimtipp! Fo
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GALLI -ZUNFT KRIENS

Fasnachtsumzug mit rekordverdächtiger Besucherzahl

Urchige Bööggen, sensationelle Fas-
nachtswagen, schränzende Guuggen-
musigen, frühlingshafte Temperaturen.
Die Besucher kamen in Scharen und
liessen den Krienser Umzug einmal
mehr zu einem Erlebnis werden.

Über 30 Nummern zeigten lokale
Sujets wie etwa den Rückbau der Hoch-
wald-Chalets oder die privat gespon-
serte Weihnachtsbeleuchtung. Aber auch
grosse Themen wie der Hotelbetrieb in
der Schweizer Armee oder das Flieger-
grounding nach dem Vulkanausbruch
wurden gekonnt inszeniert. Wie immer
am Krienser Umzug gabs Kafi Schnaps,
Orangen und viele tolle Sprüche.

Die Krienser Fasnacht 2011 stand
«sowieso» unter einem guten Stern.
Tolles Wetter mit viel Sonnenschein,
zahlreiche gut besuchte Anlässe und

ein Gallipaar in «sowieso»
allerbester Festlaune. Wie
oft Gallivater Seppi Burri
sein Stimmungslied «So-
wieso, sowieso . . .» an-
stimmen durfte, wurde
gemäss offiziellen Quel-
len nicht gezählt.

Bilder vom Fasnachtsumzug können besichtigt und gekauft werden bei Müllers Fotofactory, Luzernerstrasse 15, Kriens 
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SWAY89 

Sway89 mit Debütalbum

Sway89 ist eine Krienser Rock/Pop-
band. Nach dem Sieg Ende 2009 am
grössten Zentralschweizer Bandcontest
«Sprungfeder» liessen sie immer wie-
der von sich hören. Mit Live-Auftritten,
Radio-Airplays, Interviews und Presse-
berichten machten sie sowohl kantonal
als auch national auf sich aufmerksam. 

Ende April soll nun ihr Debütalbum
«Lifeline» erscheinen, welches am
kommenden Samstag, dem 30. April
im Treibhaus in Luzern getauft wird.
Auf dieser Scheibe sind auch diverse

BUDOCLUB DOJO MAHARI KRIENS-OBERNAU

Japanische Kampfkünste Judo und Ju-Jitsu

Somit wird auch das eigene Körperge-
fühl verbessert, was sich positiv auf
die geistige Leistungsbereitschaft aus-
wirkt. Ebenso zeichnet sich unser Dojo
durch ein erfolgreiches Wettkampf-
team aus, welches sich national und
international profilieren konnte.

Doch auch für Nichtmitglieder bie-
tet das Dojo Mahari ein adäquates Pro-
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SAMARITERVEREIN KRIENS

Krankenmobilienmagazin heisst jetzt Samariter Shop

1911 wurde das Kankenmobilienmaga-
zin durch den Samariterverein Kriens
ins Leben gerufen. Nicht nur die ange-
botenen Produkte werden laufend der
Nachfrage angepasst, auch der Name
hat nun eine Auffrischung erfahren.

Der «Samariter Shop» steht der Be-
völkerung von Kriens und deren
Nachbargemeinden mit einem grossen
Angebot an Hilfsmitteln und Pflege-

utensilien zur Verfügung. Ncht nur
ältere Menschen nutzen das Angebot,
auch die jüngere Generation, sei dies
in der Rehabilitation nach Unfällen
oder während Krankheiten.

Tag der offenen Tür: Samstag, 9. April,
10.00 – 16.00 Uhr, Grossfeldstrasse 6

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 09.00–10.30 Uhr Fo
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: 

zv
g

regionale Musiker aus Kriens zu hören.
Unter anderen sind das Martin Löffel
mit seinem Chor und Nora Bruhin,
welche auch im weltbekannten Luzer-
ner 21st Century Symphony Orchestra
tätig ist. Tickets für die Plattentaufe
können direkt bei der Band bezogen
werden oder sind an der Abendkasse
erhältlich. Wer sich diesen Event nicht
entgehen lassen will, sollte sich beei-
len, die Konzerte der jungen Musiker
sind begehrt.

www.sway89.ch 
www.treibhausluzern.ch

Schnupperkurse
– Schüler: ab Fr, 13. Mai
– Jugendliche: ab Mi, 11. Mai
– Erwachsene: ab Di, 10. Mai

Selbstverteidigungskurs
– ab Do, 12. Mai

gramm: Im Mai finden erneut Schnup-
perkurse in Judo und Ju-Jitsu statt.
Speziell für Frauen wird zudem ein
Selbstverteidigungskurs durchgeführt,
wobei das effiziente Abwehren von
Angriffen und die Schulung des
Selbstbewusstseins oberste Priorität
haben. 

Interessiert?
www.dojo-mahari.ch – draufklicken
und anmelden!

Seit fast 20 Jahren ist das Dojo Mahari
eine gute Adresse für alle diejenigen,
welche die japanischen Kampfkünste
Judo und Ju-Jitsu solide erlernen wollen.
Nebst der Vermittlung der klassischen
Wurf-, Schlag- und Hebeltechniken le-
gen wir Wert auf eine gezielte Förde-
rung von Koordination, Kondition, Kraft,
Schnelligkeit und Gleichgewicht. 



Regina Goll  (23)

Studium
Rechtswissenschaften

Pascal Bucheli  (29)

Kaufm. Angestellter /
Studium Pädagogik

Sabrina Qerimi  (30)

Familienfrau /
Detailhandelsangestellte

Davide Piras  (29)

Dipl.
Maschineningenieur FH

Daniel Piazza  (32)

Lic.oec.HSG /
Projektleiter

Corina Kremmel  (22)

Fachfrau Gesundheit /
Polizeiaspirantin

Sarah Le Grand  (26)

Familienfrau /
Juristin MLaw

Bashkim Qerimi  (31)

Maschinenmechaniker

Matthias Rast  (21)

Studium Internationale
Beziehungen

Manuela Hammersen (30)

Familienfrau /
Kindergärtnerin

Madeleine Zemp  (29)

Apothekerin ETH

«Unser Engagement für Kriens:
                        erfrischend konstruktiv!»

Wählen Sie gradlinige und 
bürgerliche Kandidaten für 
den Kantonsrat Liste

www.svplu.ch3

Je 2 x auf 
Ihre Liste
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Aus Liebe zu Horw.
FDP in den Kantonsrat

Handeln für Morgen.
Leistung lohnt sich.

10. April 2011

Ruedi DieterRuth Roger
Burkard HaessigSträssle-Erismann Jenni
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Mieten Sie das 
Clubhaus des Tennis-Club PanGas,
Obernau, für Ihren Privatanlass! 30 – 40 Personen,
Küche, Cheminée usw. Kosten ab Fr.150.–.

www.tennisclub.pangas.ch 
Kontakt: Tel. 041 310 42 56 



Reto Wyss
Unser Brückenbauer 
als Regierungsrat

www.reto-wyss.ch

Gianmarco Helfenstein
59, Gemeinderat
Horw, bisher

Peter Bucher
42, Berufsschullehrer EHB
Horw, bisher

Reto Deschwanden
32, Ingenieur FH
Horw, neu

Thomas Zemp
42, Ingenieur FH
St. Niklausen/Horw, bisher

… in den Kantonsrat

aus der Agglo … für die Agglo

Liste 1B
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10. April: Die CVP Kriens endlich in den Kantonsrat!

Liste 1B bringt’s
Gleich sieben bestens qualifizierte Krienser CVP-Kandidatinnen und 
-Kandidaten stellen sich für den Kantonsrat zur Wahl. Alles erfahrene
Leute, welche einen Leistungsausweis als Gemeinderat, Einwohnerrat,
Kantonsrat oder aus der Parteileitung mitbringen. Sie alle verdienen Ihre
Unterstützung. Als eine der grössten regionalen CVP-Gemeinden ist die
CVP Kriens aktuell im Kantonsrat nicht vertreten. Dies wollen wir nun
ändern. Mit der Wahl dieser CVP-Kriens-Kandidatinnen und -Kandida-
ten stärken Sie die Krienser Präsenz im Kantonsrat. 
Mit der Liste 1B wählen Sie richtig. Und Sie wählen für Kriens. Also, set-
zen Sie die Kandidatinnen und Kandidaten der CVP Kriens 2 × auf jede
Liste. Das ist das Beste was, Sie für Kriens tun können. 

Sicherheit für Jung und Alt!
Eines der zentralen Anliegen, wofür sich die zur Wahl Stehenden im
Kantonsrat einsetzen werden, ist die Sicherheit. Es entspricht einem
Grundbedürfnis der Menschen, sich sicher zu fühlen und sicher leben zu
können. In den letzten Jahren ist dieses Sicherheitsgefühl für viele Bür-
gerinnen und Bürger teilweise abhandengekommen. Es gilt unseren
Lebensraum so sicher zu gestalten, dass wir uns wieder unbeschwert
darin bewegen können. Weitere wesentliche Bedürfnisse sind die soziale
Sicherheit durch Sicherung einer guten Bildung, Ausbildung und durch
Sicherung des Arbeitsplatzes, aber auch durch eine intakte Gesundheits-
und Altersvorsorge. 

Liste 10: JCVP erfrischend konstruktiv

Ja, als junge Bürgerinnen und Bürger von Luzern wollen wir mitreden
und die Gesellschaft mitgestalten. Wir sind 21 Junge, die kandidieren,
davon alleine 11 aus Kriens. 

Was uns am Herzen liegt:
– Vereine Die JCVP ist überzeugt, dass das freiwillige Engagement in

Vereinen mehr Wertschätzung verdienen muss. Die JCVP verlangt des-
halb Anreize wie Steuerreduktionen für Personen, die Freiwilligenar-
beit leisten, und eine Vereinfachung des administrativen Aufwandes
für Vereine. 

– Familie Die JCVP trägt zu den Familien Sorge und setzt sich für deren
Stärkung ein. Deshalb fordert die JCVP mehr Teilzeitstellen für Mann
und Frau, damit Familie und Beruf besser unter einen Hut gebracht
werden können. 

– Generationenausgleich Aus Sicht der JCVP ist einzig ein Miteinander
der Generationen der richtige Weg, alle müssen ihren Beitrag leisten.
Es darf aber nicht länger der Fall sein, dass gerade junge Menschen am
häufigsten von Armut betroffen sind. Leistung und Einsatz müssen sich
lohnen, auch für Junge. Für solche Sozialwerke setzt sich die JCVP ein. 

Wir danken Ihnen, dass Sie uns bei den Kantonsratswahlen am 10. April
Ihre Stimme geben. 

Bunt und vielfältig die 
Plakatierung im Vorfeld
der Wahlen im Kanton
Luzern, aktiv und enga-
giert die Kandidierenden 
der FDP.Die Liberalen
Kriens!

Mit Roger Erni, Johanna
Dalla Bona, Peter Balsiger,
Leo Fuchs und René Hug

wurden sympathische und kompetente Persönlichkeiten nominiert, wel-
che bestrebt sind, sich im Kantonsparlament für die Gemeinde Kriens
und für einen lebenswerten und attraktiven Kanton Luzern einzusetzen. 
Sagen Sie ja zu einer starken Gesellschaft und einem sicheren Lebens-
raum, ja zu tiefen Steuern und mehr Arbeitsplätzen, ja zu einer soliden
Bildung auf allen Stufen, ja zu einem effizienteren Einsatz der vorhan-
denen Energieressourcen sowie ja zu Eigeninitiative und Selbstverant-
wortung? Sind Sie für ein konsequentes Vorgehen gegen Sozialmiss-
brauch, Vandalismus und Littering sowie für einen Abbau der Bürokratie
und gegen unnötige Überregulierung?

Dann wählen Sie Liste 2 und kumulieren Sie unsere Vertreter aus der
Gemeinde Kriens. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung!

Am 2. April von 9 bis 12 Uhr haben Sie Gelegenheit, unsere Kandidie-
renden auf dem Hofmattplatz persönlich kennen zu lernen. 

Unsere Kandidaten für die Kantonsratswahlen 2011

Sie haben Erfahrung und Zeit für ein politisches Amt und sind bereit,
sich für unser Gemeinwesen einzusetzen. Legen Sie vorteilhaft die Liste
Nr. 15 in die Wahlurne/ins Wahlcouvert oder setzen Sie folgende Damen
und Herren zweifach auf die von Ihnen bevorzugte Liste:
• Birrer Josef, Pulvermühleweg 4
• Bolzern Caroline, Josef-Schryber-Strasse 5
• Bürgi Rudolf, Zumhofhalde 31
• Gartmann Hans, Mittlerhusweg 58
• Koch Franz, Zunacherstrasse 16
• Wicki-Bieri Josef, Quellenstrasse 5
• Wili Alexander, Dr. iur., Luzernerstrasse 51a

Unsere sieben Kandidaten von Kriens sind Garanten für einen ausserge-
wöhnlichen Einsatz für unseren schönen Kanton Luzern sowie die
Gemeinde Kriens.

Grüne danken allen konstruktiven Kräften

«Sie wüssten schon, wie man spart», sagten sie und machten sich ans
Werk. Übermütig vom Sieg gegen die Steuererhöhung.

Sie hatten die Mehrheit im Einwohnerrat Ende Februar 2011, sie konnten
alles durchbringen, sie hatten freie Hand. Und was kam dabei heraus?
8 Stunden Sitzung und ein Sparbeitrag von gut einem Promille, einem
tausendstel des Budgets des Jahres 2011.

Hut ab, tolle Leistung: Auf knapp Fr. 160 Mio. und einem Defizit von 
Fr. 5,4 Mio. konnten die SVP und mit ihr nun wieder im Boot die FDP
Fr. 200 000.– einsparen.

Dies vor allem bei den kleinsten Budgetposten: der Jugend und der
Umwelt.

Die letzten Wahlen haben der rechten Seite die Mehrheit beschert. Es
zeigt sich immer klarer: Ihr Resultat ist himmeltraurig. Riesige Defizite,
keine Perspektiven, die echten Probleme (Verkehr, mangelnde Heim-
plätze) werden nicht angepackt.

Der konstruktivste Vorschlag kam von den Grünen (Bruno Bienz): die
Streichung von 3 Stunden Sitzungsgeld. Wer es nicht zustande bringt, in
6 Stunden ein vernünftiges Budget für die Gemeinde zu erstellen, der hat
das Sitzungsgeld nicht verdient. Vor allem Leute aus der SVP waren
dagegen: Bei den anderen sparen: «ein Muss». Selber einen Beitrag leis-
ten: «Nein danke». Trotzdem kam der Antrag durch.

Mit diesem Parlament lösen wir die Probleme der Zukunft nicht. Wir
können nur hoffen, dass die konstruktiven Kräfte bei den nächsten Wah-
len wieder gestärkt werden. Die nächste Gelegenheit sind die Kantons-
ratswahlen.
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Konsequenzen rechtsbürgerlicher Budget-Politik

An der Einwohnerratssitzung vom 24. Februar haben sich SVP und FDP
endgültig von einer Kompromisslösung, die bereits massive Einsparun-
gen vorsah, verabschiedet und «ihr» Budget hemmungslos durchge-
drückt. Dies mit gravierenden Folgen für alle Krienserinnen und Krien-
ser: 
– Durch die Streichung von Einwohnerrats-Kommissionen wird die di-

rekte Mitbestimmung durch die Bevölkerung massiv eingeschränkt.

– Durch die Stellenreduktion bei der Amtsvormundschaft werden seriöse
Überprüfungen und konsequente Rückforderungen kaum noch machbar
sein.

– Durch den Qualitätsabbau beim Informatikunterricht unserer Sekun-
darschule ist eine bedürfnisgerechte EDV-Ausbildung unserer Kinder
akut gefährdet.

– Durch die Kürzung der Musikschulstunden werden noch weniger Kin-
der ein Instrument erlernen können.

– Durch den Abbau bei der Jugendanimation werden unsere Jugendli-
chen noch mehr sich selbst überlassen.

– Durch zusätzliche Kürzungen im Umwelt- und Sicherheits-Departe-
ment wird der Umweltschutz endgültig zu Tode gespart.

– Durch eine nochmalige Erhöhung der Spitex-Gebühren werden ältere
und behinderte Menschen zunehmend in die Armut getrieben.

Weitere Abbaumassnahmen bei den Securitas-Patrouillen, bei der rhyth-
misch-musikalischen Grundschule, beim Deutschunterricht, bei den
Schulbibliotheken sowie bei der Schulsozialarbeit konnte die SP Kriens
glücklicherweise verhindern.

Am 24. Februar wurde im Einwohnerrat in knapp neun Stunden über das
revidierte Budget 2011 debattiert. Was am Schluss herauskam, waren
zusätzliche Einsparungen im Umfang von rund Fr. 200 000.–. Trotzdem,
es bleibt immer noch ein Riesenloch von über 5 000 000 Franken beste-
hen. Damit bleibt die oberste Belastungsgrenze für die SVP deutlich
überschritten. Um die Bilanz nicht beim Kanton zu deponieren, hat die
SVP diese Kröte geschluckt und dem Defizit zugesagt. Um die Gemein-
definanzen wird es in den nächsten Monaten zu Kontroversen zwischen
Links und Rechts kommen. Die Linken werden zusammen mit der CVP
eine Steuererhöhung schon aus ideologischen Gründen ins Auge fassen.
Nachdem das Volk am 19. Dezember 2010 der Steuererhöhung eine klare
Absage erteilt hat, müssen die finanziellen Rahmenbedingungen neu
gesetzt werden. Das Volk hat mit der Ablehnung des Budgets ein klares
Zeichen gesetzt und das heisst sparen. Wir von der SVP sind immer noch
der Meinung, dass ein grosses Sparpotential in Kriens vorhanden ist. Die
SVP wird sich weiterhin für mehr Ausgabendisziplin einsetzen.
Mehr unter www.svp-kriens.ch

Grüne Meiersmatt-Wiese: zum 1., zum 2. . . . zum 3. Mal!

Die Behörden wollen den Wachstums-Boom fortsetzen und die Meiers-
matt-Wiese-Überbauung durchzwängen. Es grenzt an Arroganz und
Frechheit der Behörden dem Stimmvolk gegenüber, nach zwei eindeuti-
gen Volksabstimmungen die Bürgermeinung einfach nicht umzusetzen.
Wo bleibt die Glaubwürdigkeit? Während in andern Ländern die Leute
um Demokratisierung kämpfen, wird sie bei uns immer mehr ausgehöhlt.

Diese Zwängerei hat ihren Grund: Wachstum um jeden Preis und ohne
Rücksicht auf Verluste! Die Schweiz soll ja um 1–2 Millionen Einwohner
reicher werden. Das Konzept der Globalisierung mit diesen offenen
Grenzen führt zu einem ungeheuren Druck auf den Boden, den Lebens-
raum mit steigenden Boden-, Immobilien- und Mietpreisen. Grünflächen

verschwinden. Das Verkehrssystem kann dieses Wachstum nicht verar-
beiten (überfüllte Strassen, Busse und Züge). Ein Ausbau des Verkehrs-
systems mit Hoch- oder Seilbahn und Umfahrungsstrassen würde das
Gemeindebudget x-fach mehr belasten als die Entschädigung der betrof-
fenen Landbesitzer. Wer also weiterdenkt und die Gemeindefinanzen
mitberücksichtigt, sagt Ja zur Initiative und Nein zum Gegenvorschlag. Das
ist das kleinere Übel.
Das tägliche Verkehrsschlamassel, die zunehmenden Luft- und Lärmbe-
lastungen, der Dichtestress machen das Leben in städtischen Agglomera-
tionen unerträglich. Es braucht ein klares Votum dagegen.

JUGEND

Help Samariterjugendgruppe

Am 15. April findet unsere Helpübung «Frau
Holle hat sich verbrannt» statt. 

Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab dem 8. Altersjahr
dürfen gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir sind die
Jugendgruppe des Samaritervereins Kriens und treffen uns alle drei
Wochen von 18.30 –20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.
Kontaktadresse: Sarah Götti, Moosstrasse 33, 6033 Buchrain, Tel. 041
534 16 64, E-Mail: sarah.goetti@samariterverein-kriens.ch

Jungwacht Kriens

Am 14. Mai lädt die Jungwacht Kriens Kinder
und Jugendliche ein, die Spass haben wollen.

Der Anlass findet mitten in Kriens statt, nämlich auf der Krauerwiese.
Kommt doch auch und nehmt eure Kollegen und Familien mit. Von
13.00  bis ca. 17.00 Uhr kannst du nach Lust und Laune zu uns kommen.
Durchführung bei jeder Witterung. 
Bis dann, die Jungwacht Kriens freut sich auf euch!

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien 
mit kleinen Kindern

Sonntag, 3. April, 10.00 Uhr in der Kapelle Bruder Klaus
und im Forum Pfarrei St. Franziskus

Dienstag, 19. April, 9.00 Uhr in der Pfarreistube St.Gallus
Freitag, 22. April, 17.00 Uhr Karfreitagsfeier in der Kirche St.Gallus

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen.
Während der Schulzeit ist unser Hort jeden Donnerstag-
nachmittag offen.

Im kinderfreundlich eingerichteten Raum des Pfarreiheims Bruder Klaus
stehen den Kindern viele sinnvolle Spielmöglichkeiten zur Verfügung.
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen
und abholen. Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–, Geschwister je
Fr. 4.–.  Auskunft erteilt: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 14. April von 14.00 –
16.30 Uhr statt. Kinder von 3 bis 5 Jahren sind herzlich will-
kommen.
Unkostenbeitrag Fr. 5.–. 
Kontaktadresse: Claudia Steiner, Tel. 041 322 02 76

Spielgruppe Obernau / Spieltreff Obernau

Nun ist es Zeit

Kinder, die ca. 3 Jahre alt sind, können ab sofort in
den Spieltreff angemeldet werden. Der Spieltreff

findet ab September am Montagmorgen von 9.00 –11.00 Uhr statt. Es hat
auch noch einige Plätze in der Spielgruppe «2 mal pro Woche» für jün-
gere Kinder frei. 
Anmeldung bei Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42
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S K A R A B Ä U S
Raum für Kunst
und Therapie
Mühlerain, 6010 Kriens

Malen u. Gestalten für
• Kinder ab 4 Jahre
• Erwachsene

in kleinen Gruppen und einzeln.
Mit Leib und Seele malen. 
Mit Farben, Formen, Materialien 
und Techniken experimentieren.
Kirsten Jenny-Knauer
dipl. Kunst-/Maltherapeutin
041 320 31 29 / 079 276 30 91
kirsten.jenny@bluewin.ch

www.skarabaeuskunst.com

SEIT 10 JAHREN

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 

Gärtnerweg 20, 6010 Kriens

Telefon 079 565 05 82

kontakt@hebamme-luzern.ch

www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

für Damen und Herren

Lindenplatz, Luzernerstr. 7a

In Sachen Haare sind wir ein starkes
Team!

Svenja Meyer (Inhaberin)
Yvonne Meier, Cristina D’Onofrio 

Bei uns exklusiv: AHV-Rabatt 10%
Lehrlinge und Studenten 10%

Tel. 041 320 26 26
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Körper- und Bewegungsarbeit

In kleinen Gruppen erfahren wir 
Aktivierung, Bewusstsein und 

Entspannung.

Kurse nach Absprache
Praxis: Bruchstrasse 56, Luzern

Info: Ruth Bründler
Gymnastiklehrerin

Sackweidhöhe 7, 6012 Obernau
Ab 18.00 Uhr 041 320 10 47

gym@hotmail.ch 

Hörakustik Hörmann
Habsburgerstrasse 19 | 6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch
Tel. 041 210 57 58 | eidg. Fachausweis

� Persönliche Beratung
� Jahrelange Erfahrung
� Modernste Hörsysteme
� Hörtest und Probetragen gratis
� Umfassende Service-Leistungen

hörbar besser…

Praxis Dr. med. Sandra Ames
Innere Medizin FMH

Im  April 2010 habe ich die Praxis von Herrn
Dr. Beat von Felten in Kriens übernommen
und möchte mich nun auf diesem Wege nach
einem erfolgreichen Anfangsjahr ganz herz-
lich bei all unseren Patienten in Kriens, Luzern
und Umgebung bedanken.

Neu bieten wir auch Hausbesuche und am
Donnerstag eine Abendsprechstunde bis
19.00 Uhr an. 

Neben der Behandlung aller in der hausärztli-
chen Medizin vorkommenden Erkrankungen
führen wir auch Allergiebehandlungen mittels
Desensibilisierung durch. Allergieabklärungen
werden ganzjährig durchgeführt. 

Praxis Dr. med. Sandra Ames
Schachenstrasse 5, 6010 Kriens

Tel. 041 320 16 15 

Apothekerin 
Christina Schemm 
zum Thema:

Frühlingszeit – Robeez-Schuhe-Saison
Fachleute sind sich einig: Vom Krabbeln bis hin zum
richtigen Laufen sollten Kinderschuhe weich und
flexibel sein. Auf keinen Fall dürfen sie den anato-
misch empfindlichen Fuss einengen. Alle Robeez-
Produkte sind mit dem Siegel der amerikanischen
Vereinigung der Podologen ausgezeichnet. 

Robeez-Schuhe sind die beste Wahl, um kleine Füsse
vor Kälte oder gefährlichem Untergrund zu schüt-
zen. Wir führen folgende Modelle:
– die weichbesohlten Lederschuhe sind ideal für

drinnen und können bei trockenem Wetter auch
draussen getragen werden

– Mini Shoez sind dank wasserabweisender Sohle
auch für draussen geeignet

– Treds-Schuhe können draussen jederzeit getragen
werden, da sie mit einer flexiblen, wasserfesten
Sohle ausgestattet sind.

vom 1. – 30. April 2011
in der Coop Vitality Apotheke, Schappe Center Kriens

Für Fragen und Tipps stehen wir Ihnen gerne bei
Ihrem nächsten Besuch in der Apotheke im Schappe
Center zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der 
Coop Vitality Apotheke
Tel. 041 322 19 20

SUPERPUNKTE

Praxis Klang-RaumNeueröff
nung

• Entwicklungsräume für Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen (0 –12 Jahre)

• heilpädagogische Beratung und Kinderbegleitung
• Massage mit Rhythmischen Einreibungen
• Wärme- und Käuterwickel
• Klang-Massagen
• Klangschalen-Meditationen
• musikalische Kindernachmittage
• Ernährungs- und Heilkräuterkunde
• Trauma-Auflösung

Tag der offenen Tür
SA 9. 4., 9.00 – 17.00

Klangschalen-
Meditation
FR 15. 4., 20.00
MO 18. 4., 20.00

Nicole Winter
dipl. Sozial- und Heilpädagogin
Masseurin für Rhythmische Einreibungen

Luzernerstrasse 33c | Kriens
Tel. 041 440 46 56, 041 310 31 30



gesunde Hautpflege . . .

provital cosmetic

• Gesichtspflege
• Aknebehandlung
• Wimpern und Brauen färben
• Typengerechtes Make-up
• Geschenk-Gutscheine

Monica Suter | Kosmetikerin KFS
Eschenrain 18 | 6010 Kriens

041 320 92 75

www.provital-cosmetic.ch

– zahntechnische 
Reparaturen 
an Prothesen

– Beratung und 
aktive Unter-
stützung bei 
der Pflege 
von Prothesen

– professionelle Reinigung von
Prothesen 

– diskreter Hol- und Bring-Service

Schappeweg 1, 6010 Kriens
041 320 40 45 · 079 789 39 16
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Ladys + Gentlemen
COIFFURE FLAIR

Lucija Velimirovic
dipl. Coiffeuse

Phone 041 320 55 80
Haslimattstrasse 12, Kriens

Montag geschlossen

• ohne Voranmeldung
• Mutter und Kind (Kind gratis)
• auch Hausbesuche möglich
• nach Geschäftsöffnungszeit mögl.

(nach tel. Vereinbarung)

20 % auf alle Schwarzkopf-Produkte

041 310 09 08
info@magentaplus.ch
www.magentaplus.ch

Nicole Dommann Núñez
Mediale Beratung
Luzernerstrasse 63
6010 Kriens

Di
e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Öffnungszeiten
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

Notfalldienst organisiert.

Kleintierpraxis Wydenhof
Dr. T. Amrein und S. Isler
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens
Tel. 041 310 99 22, Fax 041 310 99 28
www.tierarzt-kriens.ch

Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage

• Craniosacral-Therapie 

• Intuitive Körper- und

• Atemtherapie

• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch

Geschenkladen
Horwerstr. 6, Kriens

Wundervolle

Geschenke

der besonderen Art

Engel · Elfen · Trolle
Kerzen · Bücher

verschiedene Teesorten
Schmuck

Montag geschlossen.
Dienstag – Samstag ab 10.00 Uhr 

durchgehend geöffnet.

www.imphega.ch

Heuschnupfen 
Akupunktur &  
Chinesische Medizin 
Tom Huber 

Gesundheitszentrum 
Natur-Drogerie Späni AG, 

Luzernerstrasse 14, Kriens 

Tel 041 535 46 53 
www.tcm-huber.ch  

Krankenkassen anerkannt 

Jetzt 
aktuell: 
präventive 
Therapie 
gegen

Amplifon AG
Luzernerstr. 11, 6010 Kriens
Tel. 041 320 52 45

www.amplifon.ch

Machen Sie jetzt den jährlichen Gehör Check-up bei Amplifon 
und lassen Sie sich im Leben nichts mehr entgehen.

Montag – Freitag: 08.30 – 12.00 / 13.00 – 17.30 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Institut für Gesundheit, Wohlbefinden 
und Gewichtsabnahme

Claudia Hausheer
ParaMediForm
Gallusstrasse 14
6010 Kriens

041 320 60 05
www.paramediform.ch

Mit Motivation zum 
Wunschgewicht!
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Rufen Sie an!

Erste Beratung 

kostenlos

3 Gründe warum Sie 
uns anrufen sollten:
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FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE

Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt

Luzernerstrasse 30, Kriens

Tel./Fax 041 320 96 26/-25

kriens@medicusapotheke.ch

Keine Taxen:

für Rezepte bei

Barzahlung

10% Rabatt auf:

«Die Pille»

Kosmetika

Linsenmittel

Kindernahrung

Achtung, nicht verpassen:

20.4.11: 20%-Tag* und

Strath-DEGUSTATION

* Vorbestellung möglich ab 16.4. 2011 tel. unter

041 320 96 26 od. kriens@medicusapotheke.ch

Ihr Team der Medicus Apotheke

www.tanzlust.ch

079 668 04 33

Neue 
Kurse
Stock-
kampf-
kunst,
Rhythmus
und Tanz
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Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe / Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab ca. 3–7 Jahren / ELKI-Singen ab ca. 21⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstrumenten experi-
mentieren und begleiten

• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten,
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Auskunft und Anmeldung: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28, 
regulaschwander@gmx.ch. www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern mit
Kindern bis ca. 4 Jahre. 

Öffentliche Treffs:
Dienstag: 15.00–17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Kontaktperson: Patricia Hochstrasser, Tel. 041 662 00 45
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
Ostereierfärben am 6. April im St. Franziskus/Senti.
Anmeldungen bis 1. April an Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93

Kosten pro Besuch: Fr. 4.–. Keine Anmeldung erforderlich – einfach vor-
beischauen! www.krabbel-treff.ch

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Verschiedene Spielgruppen/Zwergengruppen haben noch
freie Plätze.

Teiggi Spielgruppe und Zwergengruppe
Bea Rätzer, 041 320 80 80 / Heidi Balzarini, 041 320 50 60

Roggern Judith Spörri, 041 340 04 47   
Houlbach Spielgruppe Hedy Pasula und Esther Berger

Anmeldungen bei Hedy Pasula, 041 320 89 64
Zwergengruppe Di-Morgen: Andrea Bachmann und Claudia Huber 

Mi-Morgen: Susanna Haas und Claudia Huber
Anmeldungen bei Claudia Huber, 041 320 02 86

Schulhaus Kuonimatt
Indoor kombiniert mit Wald, Erna Braun, 041 340 98 37
Waldspielgruppen
«Wurzelzwärge» im Bireggwald Treffpunkt nach Absprache
Erna Braun, 041 340 98 37
«Waldmus» im Schachenwald Treffpunkt Bellpark oder Obernau
Sandra Wey, 041 320 54 36

Das Adlermädchen
S Märli «Das Adlermädchen» gespielt vom Figurentheater Clalüna am 
2. April im Pfarreiheim Bruder Klaus für Kinder ab 4 Jahren. 
Türöffnung um 13.00 Uhr. 1. Vorstellung um 13.30 Uhr, 2. Vorstellung
um 15.00 Uhr. Eintritt pro Person Fr. 8.–. Getränke- und Kuchenverkauf.

SPORT

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

2. April: Skitour Ruosalper Chulm, J. Gantner, 079 237 08 47
3. April: Saisonabschluss Ski alpin, M. Meier, 079 853 62 81
9. April: Skitour Chli Griesenhorn, P. Kurer, 041 320 16 76
11.–16. April: Skitourenwoche, M. Käppeli, 079 785 05 16

16. April: Hallenklettern Wolhusen, A. Widmer, 079 337 68 52
30. April: Frühjahres-Biketour, W. Blum, 079 642 59 44
1. Mai: Hüttenschluss Mülimoos, R. Frei, 041 320 66 63

Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 079 853 62 81

Bleib fit und mach mit! Hallentraining: jeden Mittwoch von 20 –21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Turnhalle Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Badminton Club Kriens

Möchtest du gerne regelmässig Badminton spielen
und in unserem Club mitmachen? Wir freuen uns
über neue Ü30-Mitglieder (männlich oder weiblich,

keine Anfänger), welche bei uns mitspielen. Wir spielen plauschmässig
und führen weder eine Junioren- noch eine Interclub-Sektion. 
Trainingszeiten: Mittwoch, 19 Uhr, Turnhalle Obernau 2
Gerne laden wir Interessierte zu einigen Schnupperbesuchen ein. Weitere
Auskünfte gibt Brigitte Balmer, Tel. 041 320 71 40.

Budosportschule Dojo Mahari

Unsere Fighter und Nachwuchs-Duoteams haben eine wei-
tere Challenge gemeistert: An den Ju-Jitsu-Schweizer-
Meisterschaften haben alle Teilnehmenden ihr Bestes gege-

ben. Doch mehr wird an dieser Stelle nicht verraten, die Resultate finden
sich auf unserer Homepage www.dojo-mahari.ch. 
Für alle, die auch gern mal auf dem Siegertreppchen stehen möchten –
es ist nie zu spät: Im Mai finden wieder Ju-Jitsu- und Judo-Schnupper-
kurse statt. Ebenso bieten wir für mutige Ladys Selbstverteidigungskurse
an. Anmeldungen werden gerne über unsere Website entgegengenom-
men. Siehe Panorama-Beitrag Seite 20. 

Fit/Gym-Gruppen der Pro Senectute

Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewe-
gung eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und
Gleichgewichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regel-

mässig eine Fit/Gym-Lektion, geleitet von ausgebildeten Seniorensport-
leiterInnen. Kosten pro Lektion: Fr. 4.–.
Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.00–17.00 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 9.00–10.00 Uhr 
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 9.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Fordern Sie die detaillierte Liste an: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Tel. 041 226 11 99

Fitness Klub Kriens

Der Fitness Klub Kriens ist ein Turnverein mit 30-jähriger
Tradition. Zweck des Vereines ist die Pflege der körperli-
chen Fitness. Wir sind eine aufgestellte Herrengruppe, die
1 Mal pro Woche in der Kirchbühl-Turnhalle trainiert.

Nach ein paar Aufwärmübungen spielen wir verschiedene Ballspiele
(Fussball, Basketball, Hallenhockey).
Gerne würden wir unsere Aktivgruppe erweitern und appellieren an
junggebliebene Herren im Alter zwischen 45 und 60 bei uns mitzutur-
nen. Schaut doch einfach bei uns vorbei.
Jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Kirchbühl-Turnhalle.
Auskunft/Anmeldung: A. Madoery, Tel. 041 320 54 75 ab 18.00 Uhr

Satus Kriens, Turnerinnen  

Wir sind eine Gruppe mit ca. 15 Damen zwischen
30 und 60 Jahren, die sich gerne bewegen. Dane-
ben machen wir auch kleine Ausflüge und Pick-

nicks. Wir bieten ein abwechslungsreiches Fitness- und Krafttraining für
alle Leistungsbereiche. Von Mixed-Impact-Aerobic bis zum Step.
Wöchentliches Training am Montag, 20.00 Uhr in der Turnhalle Kirch-
bühl. Interessiert? Dann schau doch mal für ein unverbindliches
Schnuppertraining vorbei. Wir freuen uns über ein paar neue Gesichter. 
Weitere Infos: www.satus-kriens.ch

Schützengesellschaft Kriens, Pistolensektion 

SA, 2. April, Verbandsschiessen VRSK, Stalden, 14–16 Uhr
SA, 9. April, Frühjahrsschiessen, Stalden, 14–16 Uhr
MI, 6.,13., 20.,27. April, Training im Stalden, 16–20 Uhr
MI, 20. April, Sektion- und Feldstich 25 m, 17–19 Uhr
SA, 30. April, Gruppenschiessen, Willisau, Vormittag
SA, 30. April, Gruppenschiessen, Emmen, Nachmittag
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Sportschützen Obernau

Kurs J+S Sportschiessen Kleinkaliber 2011

Ende April starten wir den Saisonkurs
Kleinkaliber. Unsere ausgebildeten J+S-
Leiter werden eine stufengerechte und

qualitativ hochstehende Ausbildung auf der olympischen Distanz 50 m
Kleinkaliber anbieten.

Nebst der Praxis bieten wir auch interessante und spannende Theorie-
Lektionen an, welche die Konzentration, Koordination und die mentale
Kompetenz fördern. Wir freuen uns auf interessierte Teilnehmer ab 10
Jahren.

Infos: Peter Röthlin, Sonnenfeld 2, 6012 Obernau. Tel. 079 589 61 84, 
E-Mail: peteroethlin@bluewin.ch. Anmeldeschluss: 15. April 2011.

Tennis Club Kriens

Start der Tennis-Saison 

Endlich ist der Frühling da und es kann losgehen! Wir
eröffnen die Saison, bei trockenem Wetter, am Sonntag,
den 17. April ab 10 Uhr mit einem Plauschdoppel.

Bei uns wird zum Spass gespielt, aber auch an Turnieren gekämpft.
Unser Trainerteam unterrichtet Jung und Alt, Anfänger wie Fortgeschrit-
tene. Herzlich willkommen alle, die den Tennissport lieben. 

Infos: Tel. 041 311 23 16, Remo Rota, Präsident, oder unter www.tckriens.ch

Tischtennisclub Kriens

Schülerturnier 2011

Am Samstag, 2. April findet zum 15. Mal das Krienser
Tischtennis-Schülerturnier statt. Gespielt wird in der Dreifachturnhalle
Krauer. Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Alle Infos zum Turnier und die Ranglisten und Fotos sind online unter
www.ttckriens.ch ersichtlich. Viel Glück allen Teilnehmenden. 

Hast du Lust, beim Tischtennis-Nachwuchstraining zu schnuppern? 
Dann melde dich einfach via www.ttckriens.ch oder unter 
nachwuchs@ttckriens. 
Der Nachwuchstrainer Jan Trampus gibt gerne Auskunft.

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Schnuppern im MUKI und Kinderturnen vom 16. bis 21. Mai 
(bitte in Turnkleidern):

MUKI (ab 3 Jahren)
Dienstag, 9.00–10.00 Uhr + 10.00–11.00 Uhr, Obernau 2
Mittwoch, 9.00–10.00 Uhr, Kirchbühl 
Donnerstag, 9.00–10.00 Uhr + 10.00–11.00 Uhr, Kuonimatt

9.00–10.00 Uhr, Roggern 3
KITU (ab 41⁄2 Jahren)
Montag, 16.30–17.30 Uhr, Fenkern
Dienstag, 15.30–16.30 Uhr, Obernau 2
Donnerstag, 13.45–14.45 Uhr, Kuonimatt
Auskunft: Daniela Geiser, Tel. 041 320 61 24

Verein Xsundi Bewegig 

Lust auf Xsundi Bewegig?

Förderung der Kraft und Beweglichkeit durch die dreidimensionale
Wahrnehmungsschulung der Spiraldynamik – spezifische Übungen für
Rücken und Schultern – Harmonisierung der Körperenergien – Verbesse-
rung der Bewegungsabläufe und der Haltung

Dies und vieles mehr unter anderem in unseren wöchentlichen Bewe-
gungsstunden.

Sie sind herzlich willkommen. Infos beim Verein Xsundi Bewegig,
Yvonne Erni, Bachstrasse 5, Kriens, Tel. 041 320 77 92,
E-Mail: xsundibewegig@gmail.com

Veloclub Kriens

Samstag, 2. April: MTB-Ausfahrt, 9.00 Uhr, Dorfplatz 
Mittwoch, 6. April: Club-Höck, 20.00 Uhr,
Restaurant Minerva
Freitag, 22. April: Rennvelo-Ausfahrt. Rund um den Napf,
9.00 Uhr, Dorfplatz

Velobörse
Samstag, 16. April: Pilatusmarkt Kriens, Parkhaus P7
Annahme und Besichtigung: 9.00–11.30 Uhr 
Verkauf: 13.00–15.00 Uhr
Infos: 076 379 17 23

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Die Fasnacht 2011 gehört leider schon der Vergangenheit
an. Rückblickend war es aber eine rüdig schöne Fasnacht.
Ein herzliches und riesiges Dankeschön an alle Helferinnen
und Helfer für das sehr gute Gelingen. Ihr wart einfach
super. Euer Vize Bruno

Galli-Zunft Kriens

Sujetvorschläge Chrienser Fasnachtsplakette 2012

Kaum ist die Fasnacht 2011 vorbei, sind die Gedanken der
Gallizunft schon wieder bei der Fasnacht 2012. Haben Sie

eine Idee, wie die Krienser Plakette 2012 aussehen könnte? Originelle
Sujetvorschläge, wenn immer möglich auf Kriens bezogen, nimmt der
Plakettenchef der Gallizunft: Thomas Häfliger, Obernauerstrasse 89,
6012 Obernau gerne entgegen. Alle Krienserinnen und Krienser sind
herzlich eingeladen, einen diesbezüglichen Entwurf einzusenden. 
Jenem Entwurf, der vom Zunftrat für die Plakette 2012 ausgewählt wird,
winkt von der Gallizunft ein entsprechendes Honorar.
Der Eingabeschluss ist der 1. Mai 2011.

Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Der Frühling lockt uns mit seinen wärmeren Temperaturen wieder ver-
mehrt nach draussen. Mit unserem neuen Fahrzeug kann Gross und
Klein seine Fahr- und Lenkgeschicklichkeit gleich testen.

Sie treffen uns auch am Flohmarkt vom Samstag, 2. April auf dem Hof-
mattplatz an, wo wir unsere aussortierten Spiele verkaufen.

Während den Osterferien ist die Ludothek jeweils nur am Dienstag, 
26. April und 3. Mai von 9–11 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Theater Paprika

Bühne frei für Jim Knopf im Kino Scala

Jim Knopf ist die bekannte, märchenhafte Geschichte eines kleinen Jun-
gen aus Lummerland und der Abenteuer, welche er mit seinem Freund
Lukas, dem Lokomotivführer erlebt. Auf ihrer Reise kommen sie in ferne
Länder, werden Zeugen einer Entführung und machen sich schliesslich
selber auf die Suche nach den Bösewichten. Ein spannendes, witziges
und mit tollen Liedern gespicktes Theaterstück.
Die Aufführungsdaten: SA, 2. April, 14.00 Uhr; SO, 3. April, 14.00 Uhr; 
SA, 9. April, 14.00 Uhr; SO, 10. April, 14.00 Uhr; FR, 15. April, 19.30 Uhr; 
SA, 16. April, 14.00 Uhr.

www.theater-paprika.ch oder Tel. 078 708 23 10 (17-19 Uhr)



Elektrodienstleistungen für Kunden
sind unsere Erfahrung.

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG  Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T  041 322 01 30, F  041 322 01 31, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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Mitglied

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG

Neue Fenster?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Reinhard Schreinerei AG
Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Kantonsstr. 27, Horw, Tel. 041 340 58 58

www.lustenberger.tv

Gody Lustenberger, 
eidg. dipl. Fernseh- und 
Radio-Elektroniker

SERVICE HAT EINEN NAMEN – SEIT 1982

3D-Fernsehen 
live!
Einzigartige Bilder und 
Bildeindrücke –
Fernsehgenuss der Sie
begeistern wird

ELEKTRO FELBER AG
Ihr Elektro-

installateur

Licht – Kraft –Telefon,
elektrische Apparate
und Beleuchtungskörper

Elektro Felber AG
Mühlerain 28, Kriens
Tel. 041 320 88 91
Fax 041 320 88 92
Natel 079 211 17 27
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E-mail: elektro.felberag@bluewin.ch

Bim Brunner z Chriens

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

«Im Jahr 2010 bin ich ins 
Brunner Verlagsteam einge- 
stiegen und habe mich sofort 
wohlgefühlt. Zu meinem 
Aufgabenbereich gehört das 
Platzieren der Anzeigen in 
verschiedenen Zeitschriften, 
unter anderem im KRIENS info. 
Zudem bin ich für die speditive 
Auslieferung der rex Bücher 
zuständig. Mein vielseitiger 
Arbeitsbereich und die grosse 
Eigenverantwortung sind für 
mich eine erfreuliche Heraus-
forderung.»
Danila Bumbacher-Boschian, 
Kriens

Im Brunner Verlag werden 
Bücher mit Themen aus 
der Region und aus dem 
Gastrobereich verlegt. 
Die Tochtergesellschaft 
rex verlag produziert 
Bücher für die Kinder- 
und Jugendarbeit sowie 
für die religiöse Bildung.

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens
www.bag.ch

Persönlich

Brunner AG, Druck und Medien gibt es 
seit über 80 Jahren – seit 1964 in Kriens. 
Wir sind eine Mitarbeiter-AG und 
produzieren im eigenen Betriebsgebäude. 
Unsere Kunden sind Privatpersonen, 
kleinere und mittlere Unternehmen, 
Verbände und öffentliche Institutionen.
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MUSIK/GESANG

Alphorn Vereinigung Pilatus Kriens

Pilatusblasen

Sonntag, 10. April, ca. 11.00 Uhr auf Pilatus Kulm

Die AVP Kriens spielt für Einheimische und Touristen traditionelle Alp-
hornmelodien, die unter die Haut fahren. Herzlich willkommen.
www.alphorn-kriens.ch

Feldmusik Kriens

Superlotto
Am 1. und 2. April wird das grosse Superlotto um

20.00 Uhr im Restaurant Wichlern Kriens durchgeführt. Nicht verpassen!
Versuchen Sie Ihr Glück, es winken tolle Preise! Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme.

Frühlingskonzert
Die Feldmusik Kriens bereitet sich unter der Leitung des Vizedirektors
Thomas Küttel auf das Frühlingskonzert vor. Dieses findet am 10. April
um 17.00 Uhr in der Galluskirche Kriens statt. Mit italienischer Musik
stimmen wir Sie auf den Frühling ein. Reservieren Sie sich dieses Datum.
Der Eintritt ist frei. Türkollekte.
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Chacheler-Musig Chriens     www.chacheler.ch

Die Jubiläums-Fasnacht 2011 gehört bereits der Vergan-
genheit an. Es war eine rüüdig schöne Zeit mit einigen
Highlights und vielen tollen Auftritten.
Herzlichen Dank an alle unsere Gönner, Freunde und
Bekannte für die Unterstützung und die tollen Tage.

Unter www.chacheler.ch kann man sämtliche Bilder der vergangenen
Fasnacht in aller Ruhe geniessen.
Für die Fasnacht 2012 sind GuuggerInnen (Bläser und Rhythmiker) bei
uns willkommen. Meldet euch beim Präsidenten oder Major.

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Nach der Fasnacht ist vor der Fasnacht!

Die schönsten Tage sind vorbei und es bleibt ein
wenig Wehmut zurück. Zum Glück ist nach der

Fasnacht vor der Fasnacht. Die neuen Termine bis zum Probestart im
Herbst stehen schon fest und wir freuen uns, nach einer verdienten
Pause, einander wieder zu sehen. 
Die Fasnacht 2011 war herrlich! Nicht nur des schönen Wetters wegen,
auch weil wir auf die Unterstützung unserer Gönner und Freunde zählen
konnten. Das ist es, was uns am meisten motiviert und Freude bereitet.
Ein ganz grosses Dankeschön unseren Gönnern, die uns so treu sind.
Danke für die schöne Fasnacht 2011!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Schlösslifäger

Die Fasnacht 2011 ist bereits vorüber und geht als
eine wunderbare närrische Zeit in die Bücher der
Schlösslifäger ein. Ob in Kriens oder Luzern, wir

genossen die herrliche Zeit und die Konzerte in vollen Zügen. Der rüü-
dige Samstag war auch dieses Jahr wieder ein besonderer Tag, mit Auf-
tritten auf dem Dorfplatz und anschliessend an unserem Fägerfäscht.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gönnern sowie allen, die uns in
irgendwelcher Art unterstützt haben, damit wir zusammen mit euch eine
grandiose Fasnacht unter dem Motto «Vampire – Wir haben Blut geleckt»
verbringen konnten.

Guggemusig Schteichocher

Eine weitere grandiose Fasnacht ist leider schon wieder
Geschichte bei den Schteichochern. Es war einfach sen-
sationell und «rüüdig». Alle sind wieder erholt und gehen
mit Riesenschritten in Richtung neues Vereinsjahr, wel-

ches nach der Generalversammlung beginnt. Die Schteichocher möchten
sich bei allen Gönnerinnen und Gönnern sowie Freunden und Fans, wel-
che sie dieses Jahr unterstützt haben, bedanken. Merci vell mol. 
Wer Lust hat, nächstes Jahr auch ein Schteichocher zu sein, soll sich
doch unter www.schteichocher.ch melden. Ihr seid herzlich willkommen. 

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch 

Zu Ende ist es mit dem Schlendern durch die Luzerner
Gassen. Die Konfetti sind abgeschüttelt, die Grinden
und Kleider im Schrank. Wir blicken auf eine sen-

sationelle Fasnacht 2011 zurück und unsere Erinnerungen sind gefüllt
mit schönen Momenten. Wir danken allen, die dazu beigetragen haben.
Mit einem gemeinsamen Nachfasnachtsanlass werden wir nun noch
unsere 5. Jahreszeit abschliessen und erfreuen uns über den Beginn des
Frühlings und die wunderbar warmen Sonnenstrahlen. 
Hast du Lust bekommen bei uns mitzumachen? Alle Infos dazu findest
du auf der Website der Virus Kriens!

JBO

Das JBO freut sich, Sie am Frühlingskonzert am Samstag,
9. April im Begegnungszentrum Senti zu begrüssen. Das
Konzert eröffnet die Youth Band um 20.00 Uhr. 

Das abwechslungsreiche Programm steht unter dem Motto «A Brand New
Day». Lassen Sie sich überraschen!
Weitere Infos unter www.jbo-kriens.ch

Jodelgruppe Chriensertal

Generalversammlung

Am 11. Februar fand die GV der Chriensertalerfrauen
statt. Die Präsidentin Rita Stirnimann musste den Aus-
tritt von Agi Sigrist vermelden, konnte aber mit Freude

das Neumitglied Conny Aregger begrüssen. Der Dirigent Alfred Pfeifer
musste aus Zeitmangel sein Amt abgeben. An seine Stelle tritt Cornelia
Waser. Mit ihr wurde eine perfekte Nachfolgerin gefunden.
Folgende Auftritte sind in Planung: 
– 17.–19. Juni: Eidg. Jodlerfest 
– 24. September: Abendmesse im Blindenheim, Horw
– 22. Oktober: Herbstkonzert im Pfarreiheim Bruder Klaus

GEMEINSCHAFT

Bewegung prospektiver Katholiken 

Kirchenfrauen-Kabarett

Phantasievoll und mit Humor legt das Kirchenfrauen-
Kabarett aus dem Vorarlberg den Finger auf wunde

Punkte. Ihre Aussagen machen betroffen, aber auch Mut, auf dem Weg
zur Erneuerung der Kirche weiter mitzuwirken.
Der Bewegung prospektiver Katholiken ist es gelungen, diese Künstlerin-
nen für einen Abend zu engagieren:
Am Freitag, 27. Mai 2011 von 20.00 bis ca. 22.00 Uhr (ohne Pause) im Gal-
lusheim. Eintritt Fr. 25.–. Vorverkauf unter www.bpk-luzern.ch oder
Pfarramt St. Gallus, Tel. 041 329 10 00. Unbedingt Vorverkauf benützen.
Der Reinerlös geht an «Kriens hilft Menschen in Not» und das «Ökume-
nische Institut Luzern».

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Wo hat der Osterhase seine Eier versteckt?
Körbchen, Dekorationsmaterial, Vasen, Frühlingskleider usw. stehen in
grosser Auswah für wenig Geld für Sie bereit.
Wir laden Sie zu einem Entdeckungsbummel ins Brockenhüsli ein. Der
Erlös ist vollumfänglich für das Chinderhuus Bellpark bestimmt.



tel 041310 35 21
fax 0413104821

albert haas
malergeschäft
furkastrasse 4
6010 kriens
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Mitglied

Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Unterhaltsreinigung
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Bioladen Nektar
Luzernerstrasse 18, Kriens

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens
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Gewerbeverband

L U Z E R N  –  K R I E N S  –  H O R W  –  G I S W I L

maler-  & tapezierergeschäft

www.bezzola.com

Sanieren heisst… gesund machen.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie den Umwelteinflüssen auf effiziente 
Weise trotzen können!

10
40

88

Bezzola Flavio AG · Kriens – Luzern – Horw – Giswil
Bezzola Flavio · Eidg. dipl. Malermeister · NDS Colarch
Eidg. dipl. Betriebswirtschafter HF
Oberhusweg 9 · 6010 Kriens
Tel. 041 342 03 21 · Fax 041 210 09 40
info@bezzola.com 

Sanierungsarbeiten
• BETON-SANIERUNG • RISS-SANIERUNG
• SCHIMMELPILZ-SANIERUNG

zimmerei

holzb
au

na

türlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Holzbau in Elementbauweise

Mitglied Gewerbeverband

Mettler AG

Schachenstrasse 15a

6010 Kriens

Tel. 041 320 74 20

Fax 041 320 74 22

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Familiengärtnerverein

Generalversammlung

Am 11. März begrüsste Präsident Alois Lisibach 170 Perso-
nen zur 91. GV. 
Nach 5 Jahren Mitarbeit in der Arealskommission demis-
sionierte Werner Gauch, sein Amt übernimmt Markus
Stalder. Aufgrund der Auflösung des Areals Roggern wur-

den die Kommissionsmitglieder Hanspeter Schmid (12 J.), Daniel Muri 
(9 J.) und Josef Pace (8 J.) mit herzlichem Dank aus ihrem Amt entlas-
sen. Geehrt wurden Moritz und Maria Rüedi für 55 Jahre sowie Franz
und Frieda Sigrist und Eugen und Agatha Kuhn für 50 Jahre aktives
Gärtnern.
Spannender Abschluss: Eine Super-Tombola!

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

«Der Paganini der Panflöte», Weltklassesolist
Pan Bogdan im Begegnungszentrum. Lassen Sie sich vom Zauber dieses
Instrumentes begeistern. Sonntag, 17. April, 20 Uhr, Mattenhof, Nidfeld-
strasse 12, neben McDonald’s. Anschliessend Apéro, Kollekte. 
Weitere Infos unter 041 340 04 00, feg-kriens@bluewin.ch oder
www.feg-kriens.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Die Füsse, unsere Begleiter – Fussreflexzonenmassage

Mit einfachen, kurzen Übungen am eigenen Fuss wird der Vor-
trag ergänzt.

Dienstag, 12. April, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus. Kosten: Mitglie-
der Fr. 5.–/Nichtmitglieder Fr. 10.–

Flohmarkt Kriens

Besuchen Sie den Flohmarkt am 2. und 16. April auf dem Hofmattplatz
während den Ladenöffnungszeiten.
Anmeldeformulare zu beziehen beim Baudepartement Kriens, Frau Patri-
zia Häfliger, Tel. 041 329 62 72 oder baudepartement@kriens.ch

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus / St. Franziskus

Märlinachmittag mit Jolanda Steiner im Gallusheim 
am Mittwoch, 6. April
Angebot für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: Fr. 5.– pro Kind
(inkl. Getränk). Erwachsene gratis. Vorstellungen: 14.00 Uhr
und 15.30 Uhr.

Besuch Tropenhaus, Wolhusen, Donnerstag, 14. April
Tauchen Sie ein in die bezaubernde Vielfalt der Tropen mit anschliessen-
der Möglichkeit, das Tropenrestaurant zu besuchen. Treffpunkt: 18.15
Uhr, Gemeindehaus-Parkplatz.
Anreise mit Privatautos (Fahrgemeinschaft).
Kosten: inkl. Eintritt und Führung Fr. 22.–. Nichtmitglieder bezahlen
einen Zuschlag von Fr. 3.–. Anmeldung bis 6. April an: Luzia Hermann,
Tel. 041 320 99 32 oder l.hermann@fg-kriens.ch

Frohes Alter 60 plus

Wanderungen

DI, 5. April, von Kriens Richtung Gütschwald – Luzern –
Kriens. Treffpunkt 13.00 Uhr bei der Treppe zur Galluskir-
che, 041 322 16 30, M. Wetterwald

DI, 12. April, Murgenthal – Höchi Flue – Aarburg, Treffpunkt 08.30 Uhr
Bahnhof Luzern, Torbogen. Auskunft: 041 360 42 85, H. Gebhard

DI, 26. April, Willisau – Schache Pinte. Treffpunkt 08.00 Uhr,
Luzern Bahnhof, Torbogen. Auskunft: 041 310 65 82, L. Ineichen

Zischtig-Jass, DI, 19. April ab 14.00 Uhr, Pfarreiheim Bruder Klaus

Mittagstisch, MI, 20. April ab 11.45 Uhr im Gallusheim. Anmeldungen bis
MO, 10.00 an Frau Jauch, 041 320 74 89

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Generalversammlung

Die 110. Generalversammlung findet am Dienstag, 
12. April, um 19.30 Uhr im Mehrzwecksaal des Alters- und Pflegeheims
Zunacher, Kriens statt.

Eine persönliche Einladung folgt. Der Vorstand freut sich auf zahlreiches
Erscheinen.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Hildegard-Heilmittel

Dienstag, 5. April, 17.00 Uhr, Gallustreff, Kriens. Erfah-
rungsaustausch mit Erika Lindegger über die Hildegard-
Heilmittel.

Kleintierfreunde Kriens

Jungtierausstellung im Steinhof

Am Wochenende vom SA/SO, 21./22. Mai, stellen die
Kleintierfreunde Kriens im Pflegeheim Steinhof Ka-
ninchen, Hühner und Vögel verschiedenster Rassen
mit ihren Jungtieren aus. Die Ausstellung ist an bei-

den Tagen von 9.00 –17.00 Uhr geöffnet. Die Ausstellung ist öffentlich.

Kolpingfamilie Kriens 

Freitag, 1. April: Lotto in Ebikon
ab 20.00 Uhr im Pfarreiheim. Wer sich angesprochen fühlt
und gerne einen gemütlichen Abend beim Lottospielen gön-
nen will, ist von der KF Ebikon herzlich eingeladen zum
Mitspielen.

Donnerstag, 28. April ab 9.00 Uhr
Ein Plauderstündchen im Café Hug bei Kaffee und Gipfeli ist schon Tra-
dition. Gerne sehen wir dich auch dabei.

La Leche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens

Dienstag, 5. April, 20.00 Uhr, Café Ambrosia (jeden 1. Dienstag im Monat
und 27.9. statt 4.10.)
Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Spezielle Themen: 7. Juni «Tragetuch/Tragehilfen»; 27. September «Stil-
len und Erwerbstätigkeit».
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
041 340 15 31, manustrebel@bluemail.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte
oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung beim
Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Haben Sie Probleme mit Nach-
barn? Wollen Sie ein Anliegen besprechen? Möchten Sie besser Deutsch
sprechen lernen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen
Sie als Migrantin/Migrant eine Begleitung für Deutschkonversation?
Dann kommen Sie vorbei! Ohne Voranmeldung. Vertraulich. Unkompliziert. 
Dienstag 10–15 Uhr, Freitag 15–19 Uhr, Luzernerstr. 1, Tel. 041 320 66 05
info@kriensintegriert.ch

Naturfreunde Kriens

6. April: Wanderung Baldegg – Hitzkirch,
Tel. 041 320 57 72, Hans Leupi
16. April: RVI Präsidentenkonferenz in Goldau,
Tel. 079 259 98 59, René Winkelmann

20. April: Wanderung Rathausen – Friedental, Tel. 041 311 24 17, Susi Mani
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Ökumene Kriens

160000 Rosen für das Recht auf Nahrung

Am 2. April werden MitarbeiterInnen der drei Krien-
ser Pfarreien und der reformierten Kirche Kriens auf

dem Hofmattplatz in Kriens von 09.00–13.00 Uhr 500 der 160 000 Rosen
verkaufen. Die Max-Havelaar-Rosen werden von der Migros zur Verfü-
gung gestellt und zum symbolischen Preis von Fr. 5.– verkauft. Mit dem
Erlös der Rosenaktion unterstützen die Hilfswerke Fastenopfer und Brot
für alle Projekte, die das Recht auf Nahrung unterstützen.

Pfarreien St. Gallus und St. Franziskus

Gemütlicher Nachmittag für Seniorinnen und Senioren 

Dienstag, 5. April, 14 Uhr im Gallusheim
Unter dem Motto «Ein frohes Wiedersehen» begleitet uns
Josette Gillmann mit poetischen Gedanken durch den
Nachmittag. 

Anmeldungen telefonisch bis Donnerstag, 31. März, an Frau Rosmarie
Furrer, Pfarramt St.Gallus, Tel. 041 329 10 00. 
(Für Fahrdienst bis am 31. März zwischen 8 und 10 Uhr beim BBFD
Besuchs-Begleit-Fahrdienst melden, Tel. 041 311 22 21.)

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Fröhliche Quartierfasnacht

Die Musik, die Bööggen und die vielen Gäste trugen
zur fröhlichen Quartierfasnacht 2011 bei. Auch der
Besuch des Gallipaares mit Gefolge hat den Abend

bereichert. Wir danken allen Sponsoren der Maskenprämierung und dem
aufgestellten Krienserhalle-Team.
Termin: Alle Vereinsmitglieder sind herzlich zur GV am Mittwoch, 18. Mai
im Wirtshaus Wichlern eingeladen. 

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Mit dem Fasnachtsmotto: «Jo d Chelegmeind brucht meh
Chole. Be de Familiegärte, det chames hole. Me macht all
die schöne Gärtli z Bode, denn jetzt send Blöck grad weder
Mode», liefen wir am Umzug mit grosser Unterstützung

unserer Vereinsmitgliedern mit, die sich als Gärtner und Zwerge verklei-
det haben. Wenn Sie unserem Sujet die Stimme gaben, vielen Dank.
Über die Sanierung des Schlossbachs, die Ende Juli abgeschlossen sein
sollte, werden Sie auf unserer Website www.qvsh-kriens informiert.

Reformierte Kirche Kriens

Zweitages-Bergtour in den Nationalpark

Dieses Jahr führt uns unsere Bergtour in den Nationalpark. Ausgehend
von Il Fuorn werden wir am Samstag eine Tour um den Munt La Schera
machen und am Sonntag von der Passhöhe Senda ins Val Müstair wan-
dern. Übernachtung in einfachen Zimmern, Kosten für Transport (mit
Halbtax), Nachtessen, Unterkunft und Frühstück ca. 150 Franken (Mehr-
bettzimmer) / 190 Franken (Einzelzimmer). Wir freuen uns auf alle, die
am 25. und 26. Juni mit dabei sein wollen. 
Anmeldung bis 15. Mai an: Fred Le Grand, Sonnenbergstr. 29, 6005 Luzern,
E-Mail: leg@hispeed.ch, Tel. 041 310 09 70.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Monatsübung: Dienstag, 5. April, 19.30 Uhr, Ver-
einslokal

Nothilfekurse:
SA, 16. April, 8.00–17.00 Uhr und DI, 19. April, 19.30–21.30 Uhr 
SA, 14. Mai, 8.00–17.00 Uhr und DI, 17. Mai, 19.30–21.30 Uhr
Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Anmeldung an: C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Samariter Kriens – ein spannender Verein sucht eine/n neue/n Vizepräsi-
dentIn! Haben Sie Interesse, so finden Sie weitere Informationen auf
www.samariter-kriens.ch. Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen!

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Tel. 041 311 20 44. Unsere Drehscheibe steht
Ihnen für verschiedene kleine Hilfen zur Verfügung: Haus-
halt, Einkauf, Reparaturen, Heimtiere, Näh- und Schreibar-

beiten sowie Einzahlungen. Persönlich erreichen Sie uns jeden Freitag
von 9.00–11.00 Uhr. Benützen Sie in der übrigen Zeit unser Tonband
oder den Briefkasten an der Horwerstrasse 9, Kriens. 

Steuererklärung
Unsere HelferInnen sind wieder bereit, Ihnen beim Ausfüllen der Steuer-
erklärung behilflich zu sein. Je nach Arbeitsaufwand wird der Ansatz
variabel verrechnet. Mindest-Tarif beträgt Fr. 30.–. Meldungen an Dreh-
scheibe: 041 311 20 44.

GA-Treff
6. April: 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens 
11. April: Treffpunkt 7.45 Uhr, Bahnhofkiosk, Luzern. Reise nach Ro-
mont, Kt. Freiburg
26. April: Treffpunkt 7.45 Uhr, Bahnhofkiosk, Luzern. Reise nach Sitten/
Sion

Velofahren: Wir suchen Leiter oder Leiterin für unsere Velofahr-Gruppe
für kleinere und auch mittlere Ausfahrten, 1 × pro Monat. Auf Ihren
Anruf würden wir uns freuen. Tel. an Frau V. Flück, 041 310 71 00.

Spieltreff: 20. April, kein Treff
Singen: 12. April, 15.00 Uhr, Zunacher 
Jassen: 13. April,    14.00 Uhr, Rest. Wichlern

Senioren-Vereinigung Kriens

Höck 

Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet
statt am Donnerstag, 14. April, 14.00 Uhr, im Rest. Hofmatt. Es wird gejasst,
gespielt und geplaudert. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Tagesplatz-Verein Kriens

Häsli i de Gruebe sitzt und schlooft, sitzt und schlooft,
o arms Häsli besch du chrank, dass du nömme höpfe
chasch? Häsli höpf . . .

Der Tagesplatz-Verein Kriens wünscht Ihnen allen frohe Ostern. 

Wir suchen Frauen, die sich als Tagesmutter einer neuen Herausforde-
rung stellen möchten. Unsere Kontaktstelle: Frau F. Käch, Amlehnhal-
de 17a, Kriens, 079 485 35 72, tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch.

Möchten Sie gerne unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir
gerne entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Generalversammlung: Erfreuliche Telebuszahlen: ∅ 28
Gäste, 93 km pro Tag, 59 % Frauen, 47 % Jugendliche.
Vereinsrechnung mit Gewinn. Alle – teils langjährige –
Vorstandsmitglieder wurden wiedergewählt, ebenso die
Revisionsstelle. 

Neue Fahrer: Sechs neu rekrutierte Fahrer kommen im April erstmals zum
Einsatz: Anton Zumstein, Ferdi Suppiger, Peter Odermatt, Hermann Häf-
liger, Franz Troxler und Silvio Omlin. 

Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens; Abholungen: Tel.
079 642 49 49. – Weitere Infos: www.telebus.ch oder 041 320 06 92.

Terre des hommes, Kinderhilfe

Das EI-mal EI-ns für mangelernährte Kinder! 

Osterverkauf: Gefärbte Eier, bemalte Holzeier und diverse Osterartikel.
Freitag, 15. April von 8.00–18.00 Uhr vor der Migros Hofmatt in Kriens.

Weitere Infos: www.tdh.ch, PK: 60-26730-4, Tdh Freiwilligengruppe
Luzern, Telefon 041 370 71 73.

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens
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VERANSTALTUNGEN

DO 31. März ab 20.00 Uhr Urmusig Schwyzerörgelitrio Älplergmüet im Rest. Alpenrose
FR 1. April 20.00 Uhr Kolpingfamilie Lotto im Pfarreiheim Ebikon
FR 1. April 20.00–23.00 h Südpol Kriens M*A*S*C*O*T*S,  Maskottchen sollen Glück bringen
FR/SA 1./2. April 20.00 Uhr Feldmusik Kriens Superlotto im Rest. Wichlern
SA 2. +16. April Ladenöffnungszeiten, Flohmarkt Markt auf dem Hofmattplatz
SA 2. April 9.00–13.00 h Ökumene Kriens Rosenverkauf auf dem Hofmattplatz
SA 2. April 13.30 bzw. 15 h Spielgruppenverein Kriens Das Adlermädchen, Figurentheater im Pfarreiheim Bruder Klaus
SA 2. April Tischtennisclub Kriens Schülerturnier in der Krauerhalle
SA 2. April 14.00–16.00 h Schützengesellschaft Kriens Verbandsschiessen VRSK im Stalden
2.,3.,9.,10.,15.,16. April, s. S. 29 Theater Paprika Bühne frei für Jim Knopf im Kino Scala
SO 3. April 8.00–18.30 h Solo- und Ensemblewettbewerb Jugendliche SolistInnen messen sich, Schulhaus Meiersmatt
SO 3. April 10.00 Uhr Chenderfiire Kapelle Bruder Klaus und Forum Pfarrei St. Franziskus
DI 5. April 14.00 Uhr Pfarreien St.Gallus/St. Franziskus Gemütlicher Nachmittag für SeniorInnen, Gallusheim
DI 5. April 17.00 Uhr Hildegard-Kreis Kriens Hildegard-Heilmittel im Gallustreff
DI 5. April 20.00 Uhr La Leche League Stilltreffen im Café Ambrosia
6.,11., 26. April siehe Seite 34 Senioren-Impuls GA-Treff, gemäss Programm
6.,13., 20., 27. April 16.00–20.00 h Schützengesellschaft Pistolensektion Training im Stalden
MI 6. April 14 bzw. 15.30 h FMG St.Gallus/ St. Franziskus Märlinachmittag mit Jolanda Steiner im Gallusheim
MI 6. April 14.30 Uhr Reformierte Kirche Kriens Seniorennachmittag im Johannessaal
MI 6. April 15.00–17.00 h Krabbel-Treff Ostereierfärben im Begegnungszentrum Senti
SA 9. April 10.00–16.00 h Samariter Shop Kriens Tag der offenen Tür, Grossfeldstrasse 6
SA 9. April 9.00–12.00 h Kindertagesstätte Chrüsimüsi 5-Jahr-Jubiläum und Tag der offenen Tür
SA 9. April 20.00 Uhr JBO Frühlingskonzert im Begegnungszentrum Senti
SO 10. April 11.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Kriens Pilatusblasen auf Pilatus Kulm
SO 10. April 17.00 Uhr Feldmusik Kriens Frühlingskonzert in der Galluskirche
DI 12. April 15.00 Uhr Senioren-Impuls Singen im Zunacher
DI 12. April 19.30 Uhr Gemeinnütziger Frauenverein Generalversammlung im Zunacher
DI 12. April 20.00 Uhr Frauengemeinschaft Bruder Klaus Die Füsse – unser Begleiter, Pfarreiheim Bruder Klaus
MI 13. April 14.00 Uhr Senioren-Impuls Jassen im Rest. Wichlern
DO 14. April FDP Seniorinnen und Senioren Halbtagesausflug gemäss Programm
DO 14. April 14.00 Uhr Senioren-Vereinigung Kriens Höck im Rest. Hofmatt
DO 14. April 14.00–16.30 h Kinderhort St. Franziskus Senti Hort für Kinder von 3 bis 5 Jahren
DO 14. April 18.15 Uhr FMG St.Gallus/ St. Franziskus Besuch im Tropenhaus Wolhusen, Treff: Gemeindehaus-PP
FR 15. April 8.00–18.00 h Terre des hommes Ostereierverkauf Hofmattplatz
FR 15. April 19.45 Uhr SC Kriens SC Kriens – FC Winterthur, Challenge League, Kleinfeld
FR 15. April 21.00 Uhr Südpol Kriens Tanzwerk, Crossover-Disco
SA 16. April 07.30–12.30 h Samstagsmarkt Ab 11.00 Uhr spielen The Country Brothers, beim Bellpark
SA 16. April ab 9.00 Uhr Veloclub Kriens Velobörse im Pilatusmarkt Kriens P7 (siehe Seite 29)
SA 16. April Fasnachtsverein Pack vo Chriens Lotto im Packstübli mit Anmeldung, 041 320 58 30
SO 17. April 20.00 Uhr Freie Evangelische Gemeinde «Der Paganini der Panflöte», Mattenhof (siehe Seite 33)
DI 19. April 09.00 Uhr Chenderfiire Pfarreistube St.Gallus
DI 19. April ab 14.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Zischtig-Jass im Pfarreiheim Bruder Klaus
DI 19. April 20.00 Uhr Galluschor Kriens Ecce homo eine Passion, in der Kirche St.Gallus
MI 20. April ab 11.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Mittagstisch im Gallusheim
MI 20. April Liberales Forum Besprechung Abstimmungen vom 15. Mai, Rest. Grüenebode
FR 22. April 17.00 Uhr Chenderfiire Karfreitagsfeier in der Kirche St.Gallus
SA 23. April 07.30 –12.30 h Samstagsmarkt Eiertütschen beim Bellpark
DO 28. April ab 8.45 Uhr Reformierte Kirche Kriens Frauenzmorge im Johannes-Treff
DO 28. April ab 9.00 Uhr Kolpingfamilie Kaffee-Höck im Café Hug
DO 28. April ab 20.00 Uhr Urmusig Frowin Neff/Simon Lüthi, Handorgeltrio im Rest. Alpenrose
SA 30. April Sway 89 Plattentaufe im Treibhaus (siehe Seite 20)

KRIENSinfo Redaktionsschluss:

Freitag, 8. April 2011



Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91
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Gültig bis am 30. April 2011.

Polish up
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Start
  Now
Start jederzeit       möglich!

NEU
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Französisch

Ausgesprochen
                        gut 
                 Sprachen lernen

grendelstrasse 5 
ch-6004 luzern
phone 041 412 02 48
www.theenglishprofessionals.ch

Es gibt immer eine Lösung, fragen Sie uns an.

6012 Obernau
041 320 30 70
info@basago.ch
www.basago.ch
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Das Warten lohnt sich.
Der neue Focus ab April bei uns.

ford.ch
Sternmattweg 2, 6010 Kriens, 041 318 38 38
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch
Th. Willy AG - Spüren Sie den Unterschied 

seit 
1927

Th. Willy AG Auto-Zentrum

Lassen Sie die Profis 
ans Werk!
Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4

Telefon 041 349 25 00 
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alfr/ Der öffentliche Vortrag des Dip-
lom-Therapeuten FH Axel Daase ist wohl
auf reges Interesse gestossen. 220 Perso-
nen jeder Altersschicht haben mit grosser
Aufmerksamkeit das neue Therapiekonzept
der «Schmerzherapie von Liebscher &
Bracht» während zweier Stunden verfolgt
und gestaunt. Nach einer kurzen Begrüs-
sung gings gleich zur Sache, und der Film-
beitrag vom deutschen Fernsehen «Stern
TV» lieferte die ersten Aha-Erlebnisse.

Die Verblüffung bei «Stern TV» war
gross, als Roland Liebscher-Bracht und
Dr. Petra Bracht zeigten, dass auch in vielen vermeintlich «hoff-
nungslosen» Fällen ihre Schmerztherapie greift, die sie in über 20
Jahren entwickelt haben. Sie fanden heraus: unser Gehirn sendet
bereits bei falschen Gelenkbelastungen einen Warnschmerz –
noch bevor überhaupt Schäden an Gelenken oder Wirbeln ent-
stehen. Die Aufgabe einer wirksamen Behandlung ist es daher,
diesen Schmerz «abzuschalten». Aber nicht unbedingt durch
Medikamente oder ein Skalpell, sondern nach der LnB-Schmerz-
therapie durch ein Umprogrammieren der Fehlstellung in der
Muskulatur. Eine Herangehensweise, die Prof. Ingo Froböse von
der Deutschen Sporthochschule Köln veranlasste, die Wirksam-
keit der Schmerztherapie LnB Painless im Frühjahr 2010 erstmals
wissenschaftlich nachzuweisen.

Therapeuten, die LnB Painless beherrschen, behandeln be-
stimmte Zonen an den Muskelansätzen und führen so eine Ent-
spannung in der Schmerzregion herbei. Die Fehlbelastung wird
reduziert, der Schmerz nimmt ab.  Man merkt,  ob die Therapie
anschlägt. Und das ist in den meisten Fällen so. Ob jung, ob alt,

GESUNDHEITSZENTRUM AXEL DAASE

Neue Hoffnung für Schmerzpatienten –
Die Schmerztherapie von Liebscher & Bracht (LnB)

ob sportlich oder am Gehstock – die Erfah-
rungen zeigen, dass die LnB-Schmerzthe-
rapie funktioniert. In über 95 Prozent der
Fälle kann so Schmerzbetroffenen  gehol-
fen werden. Menschen, die nicht mehr an
Linderung glaubten, führen heute ein
schmerzfreies Leben.

Aber ganz ohne «Hausaufgaben» geht
es nicht: Jeder Patient bekommt spezielle
kurze Übungen gezeigt, so genannte Eng-
passdehnungen, die er machen muss, damit
die in der Therapie erreichte Schmerzfrei-
heit erhalten bleibt. 

Der Ursprung vieler Schmerzen liegt in mangelnder Bewe-
gung, einseitiger Belastung oder falscher Bewegungsausführung.
So kommt es zu muskulären Dysbalancen. Zur Vorbeugung, und
um sich selbst wieder «gerade zu rücken», gibt es LnB Motion, die
Bewegungslehre nach Liebscher & Bracht. Denn LnB Motion
folgt dem roten Faden der anatomisch richtigen Bewegung für
uns Menschen. Durch richtige Bewegung schmerzfrei und leis-
tungsfähig, so könnte man LnB Motion überschreiben. 

Zwei überzeugend wirksame Pfeiler auf dem Weg zum 
Wohlbefinden: die LnB-Schmerztherapie und die LnB-Bewe-
gungslehre.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.Liebscher-Bracht.de oder im Buch «Der SchmerzCode» von
Roland Liebscher-Bracht und Dr. Petra Bracht, LnB Verlag, ISBN
978-3-9813717-8-9.

Mehr Informationen unter Tel. 041 340 11 11 
oder www.axel-daase.ch

CHRÜSIMÜSI KINDERTAGESSTÄTTE

Geschminkt zur Sirupbar

pd/ Am 9. April von 9 bis 12 Uhr haben Sie die Möglichkeit,
beim 5-jährigen Bestehen der Kindertagesstätte Chrüsimüsi dabei
zu sein und mitzufeiern. Wir freuen uns auf ehemalige «Chrüsi-
müsler», Eltern, Sponsoren, Angestellte und Neuinteressierte. 

Am Tag der offenen Tür im Chrüsimüsi werden wir ein Kin-
derschminken für die Kleinsten anbieten und für den Durst für
Gross und Klein eine Sirupbar betreiben.

Im Chrüsmüsi finden Kinder ab dem 10. Monat bis zum Kin-
dergarteneintritt eine professionelle Betreuung. Wir legen gros-
sen Wert darauf, den Kindern die Natur auch in der Stadt näher-
zubringen und sie ganzheitlich ihren Bedürfnissen entsprechend
entwickeln zu lassen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle auch einmal ganz herzlich
bei allen bedanken, die in den letzten 51⁄2 Jahren mit uns zusam-
mengearbeitet haben. Sei es als Ansprechsperson auf der Ge-
meinde, als Eltern, als Sponsoren oder als Vermieter.

Gerne nehmen wir auch neue Anmeldungen auf www.kita-
chruesimuesi.ch oder Anfragen per Mail info@kita-chruesi-

muesi.ch oder per Telefon an die Leitung Pädagogik, Tanja
Schaub, oder an die Leitung Administration, Karin Bösch, unter
der Nummer 041 310 17 45 entgegen. 

Verein Kindertagesstätte Chrüsimüsi Kriens, Obergrundstr. 127,
6005 Luzern, Bushaltestelle Grosshof, vis-à-vis Eichhof.
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Axel Daase (l.) mit den beiden Therapeuten
Roland Liebscher und Dr. Petra Bracht
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GYGAX GARTENBAU HORW

Seit 73 Jahren mit Schaufel, Rechen und
Pflanzen unterwegs
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Für Sie stellen wir den bunten Strauss zusammen.

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00

Mitglied Gewerbeverband
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alfr/ Als damals 1938 der Firmengründer Otto Gygax noch mit dem Fahrrad
und Anhänger unterwegs war, ahnte niemand, dass sich der kleine Einmannbe-
trieb zum heutigen namhaften Unternehmen entwickeln würde. Nach Ernst
Gygax ist mit dem eidg. dipl. Gärtnermeister Beat Gygax seit 1993 die dritte
Generation am Ruder, welche das Gartenbauunternehmen zu einem Marktleader
in unserer Region gemacht hat. Beat Gygax ist nicht Gärtner geblieben, nein,
Geschäftsmann und Berufsfachmann in der Branche. Er war als Obmann der
Lehrabschlussprüfungen, Experte der eidg. Berufsprüfungen und Fachrichter am
Arbeitsgericht des Kantons tätig und präsidiert seit 2007 die Krankengeldversi-
cherung Jardin Suisse.

Das Unternehmen Gygax Gartenbau beschäftigt heute über 30 qualifizierte
Mitarbeiter und mit Matthias Gygax, welcher noch in der Ausbildung steckt,  ist
auch schon die vierte Generation im Anmarsch.

Nebst dem Gartenunterhalt hat sich die Gygax Gartenbau in vielen Bereichen
spezialisiert. Insbesondere die Gestaltung von Aussenanlagen mit Natursteinen,
vom kleinen Gehweg bis zur Gartenmauer, vom Bassin bis zum Biotop, und
Bepflanzungen jeder Art gehören zum Tagesgeschäft. In unserer Gemeinde haben
die Gartenbauer unseren schönen Amlehnpark gestaltet und realisiert und manch
Häuschenbesitzer ist stolz, seinen Garten in repräsentativem Umfeld zeigen zu
dürfen, gepflegt und gehegt von Gygax, dem Gartenpfleger.

Mehr Infos unter www.gygaxgartenbau.ch oder Tel. 041 340 26 26 für einen
unverbindlichen Beratungstermin.

Drei Generationen, drei Gärtner: v. l. Matthias Gygax, Beat Gygax, Ernst Gygax



Feuriger Salsa-Tanzkurs bei der Emil Frey AG in Kriens

Lektionen
4 x 90 Minuten
jeweils Samstags 9.4., 16.4., 7.5. und 14.5.2011
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Preis
CHF 150.–/Paar

Anmeldung
bei Herr Godi Huber
Tel.: 041 318 66 20
E-Mail: godi.huber@emilfrey.ch

Sie möchten sich auf dem Parkett gekonnt zu heissen Salsa-Rhythmen bewegen können? Nut-
zen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich diesen lateinamerikanischen Tanzstil von einer aus-
gebildeten Tanzlehrerin näherbringen. Jetzt bei uns im Showroom zum Schnäppchenpreis!

Emil Frey AG, Kriens
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens

Kia – Opel – Suzuki



STIL UND NOBLESSE IN PERFEKTER 

FORMVOLLENDUNG.

IN UNSEREN AUSSTELLUNGSRÄUMEN 

KÖNNEN SIE SICH VON QUALITÄT UND DESIGN 

«MADE IN ITALY» ÜBERZEUGEN.
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